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Türen  • Fenster  • Wintergärten  
Vordächer  • Sonnenschutz • uvm.
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Solinger Straße 26 • 42349 W.-Cronenberg
Telefon: 02 02/47 00 17

E-Mail: office@friedrichsbauelemente.de

Wegen unseres Geschäftsumzugs bieten wir  aktuell

Restbestände aus 
unserer Ausstellung
zu günstigen Mitnahmepreisen an.

*nur solange der Vorrat reicht

Jetzt Winterdienst-
Termine sichern!

Korzerter Straße 7 • 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02/725 213 – 90 

info@wupp-service.de
SCHREINEREI

Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

Kostenfreie Wertermittlung sowie eine 
diskrete und professionelle Vermarktung,

Ihrer Immobilie – von der ersten 
Besichtigung bis zum 

Kaufvertragsabschluss.
Kompetent - engagiert - zuverlässig!

info@hesa-immobilien.de

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?
TEL 02 02-45 01 45

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de
Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 63 / 9 68 90 64

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & güns-AUFINANZIERUNG
s Technische und kaufmännische

Verwaltung Ihrer Immobilie

s Langjährige Erfahrung, 
kompetent und 
verantwortungsvoll

s Unser eigener Regiebetrieb 
ist schnell für Sie vor Ort

s Gerne beraten und entlasten 
wir Sie, sprechen Sie uns an

VERWALTUNG von

Miet- u. Eigentumsanlagen
GRUNDBESITZVERWALTUNG

Notdienst
01 73-6 21 25 89

• Glas
• Fenster u. Türen      

aus Holz, Alu od. Kunststoff

• Spiegel
• Duschabtrennungen
• Bleiverglasung
• Rollladen •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb
Cronenfelder Straße 23  •  42349 W.-Cronenberg

Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de
Email: info@glaserei-biermann.de

Termine nach Vereinbarung

Gaststätte 

Zur Crone
Berghauser Str. 60 

W.-Cronenberg • Tel. 7 58 58 300

Herbstlotten
der Alten Herren des  SSV Sudberg

30.10.’21
ab 18.30 Uhr
Es gilt die 3G-Regel. Wir bitten um 
vorherige telefonische Anmeldung unter:
7 58 58 300 od. per Mail 
oliverknop@t-online.de

Geöffnet haben wir an diesem Tag bereits 
ab 15 Uhr mit Bundesliga live

Eintopfwochen beginnen:

19.10.-21.10. Grünkohl mit Mettwurst

Tickets 
bei der 
Cronenberger Woche!

Liebe Leser

H aben Sie's mitbekom-
men? Noch bis 21. Okto-
ber können Sie „Meine

Idee für Cronenberg“ benen-
nen. Ja richtig, Sie sind gefragt!
Haben Sie eine Idee, was im
Dorf besser sein könnte, brennt
Ihnen was in der Ortsmitte un-
ter den Nägeln, möchten Sie,
dass das Cronenberger Zentrum
für ihre Kinder und Kindeskin-
der attraktiver beziehungsweise
fit für die Anforderungen von
morgen gemacht wird? Wenn
Ihnen was an Cronenberg liegt,
Sie es l(i)ebenswert erhalten
und weiterentwickeln möchten,
dann bringn Sie jetzt Ihre Vor-
schläge bei „Meine Idee für Cro-
nenberg“ ein.
Nicht nur meckern, jetzt ist mal

Machen angesagt: Bis nächsten
Donnerstag können Vorschläge
eingereicht werden. Die Stadt
macht es recht einfach, seine/ih-
re Ideen einzubringen: Man
kann Vorschläge per E-Mail
oder im Internet auf einer inter-
aktiven Karte machen oder
auch auf Postkarten, die auch
bei uns in der Kemmannstraße
6 ausliegen, schreiben und diese
dann in einen Sonder-Briefka-
sten am Hans-Otto-Bilstein-Platz
einwerfen – „keine Möglichkeit
gehabt“ gilt also nicht!
Auf der interaktiven Karte un-

ter Talbeteiligung.de indes sind
schon rund 50 Ideen für die
Ortsmitte platziert – sie sind
kunterbunt. Machen Sie diesen
Ideen-Blumenstrauß doch noch
bunter, machen Sie Ihre Vor-
schläge für „Cronenberg 2030“:
„Wir entscheiden jetzt, wie un-
sere Kinder und Enkel in Cro-
nenberg leben wollen“ , mahn-
te Stadtplaner Dr. Ralf Kaulen
bei seinem Online-Vortrag: Un-
ter der Überschrift „Gobal den-
ken, lokal handeln“ könnte
schon mit kleinen Maßnahmen
schnell einiges verändert, mehr
Aufenthaltsqualität geschaffen
und der Einkaufsstandort Cro-
nenberg gestärkt werden.

Bringen Sie also Ihre Heimat-
Ideen ein, schneiden Sie die
Postkarten in dieser Ausgabe
(Seite 5) aus oder holen Sie sich
bei uns eine ab und schreiben
Sie Ihre Vorschläge drauf oder
bringen Sie Ihre Ideen online
ein. „Das ist Ihre Heimat“, rief
Ralf Kaulen zum Mitmachen
auf – recht hat er! Ein engagier-
tes Wochenende, Ihre 

Cronenberger Woche

Die allerwichtigste Botschaft zunächst: Für den 15. Ja-
nuar 2022 ist der Restart des TiC-Theaters geplant!
Das Ende der Corona-Zwangspause soll mit einem
echten „Premieren-Hit“ gefeiert werden: der Eröffnung
der umgebauten TiC-Spielstätte im Kulturzentrum
Borner Schule.

Wie berichtet, nutzte das TiC-Theater den Lockdown,
um sein Theatercafé zu vergrößern. Gleichzeitig wer-
den zwei der bisherigen drei Bühnen dort zu einer

neuen, ebenfalls größeren Spielstätte mit rund 75
Plätzen vereinigt. Dass die Zuschauer hier künftig auch
einen bequemen Theaterabend verleben können, wird
nicht nur an der Großzügigkeit der neuen Spielstätte
liegen. Die sechs Zuschauerreihen der neuen TiC-Büh-
ne werden auch mit „echten“ Theatersesseln ausge-
stattet. 

Natürlich mit einem samtenen Bezug garantieren die
Klappsessel für ein völlig neues Theatergefühl an der
Borner Straße: Man wird so schön und bequem wie im
Opernhaus sitzen, mindestens – nur nicht in ocker-
gelb, natürlich sind die Bezüge in TiC-Rot gehalten! Zur
Finanzierung der Theatersessel hat das Cronenberger
Theater eine Aktion gestartet: Ab dem heutigen Frei-
tag können Sie zum Stuhlpaten werden! 400 Euro kos-
tet die Patenschaft pro Theatersessel, selbstverständ-
lich können auch zwei, drei,… übernommen werden!   

Die Patenschaften sind nicht nur steuerlich absetz-
bar, sondern auch mit einem „plakativen“ Dankeschön
verbunden: Der Name des jeweiligen Paten wird auf
einem Metallschild zu lesen sein, welches auf der
Rückseite des jeweiligen Stuhles angebracht wird. 

TiC-Restart am 15. Januar Jetzt Stuhlpate werden!

Wer Stuhlpate in dem neuen TiC-Theater werden
möchte, findet auf der Internet-Seite unter www.tic-
theater.de ein Formular, das ausgefüllt per Post
oder auch per E-Mail an das des TiC geschickt wer-
den kann. Stuhlpaten können sich natürlich auch
gerne unter der TiC-Rufnummer 47 22 11, per Mail
an theaterleitung@tic-theater.de oder auch im
Theaterbüro an der Hauptstraße 3 melden.

Stuhlpatenschaft

Diesmal klappt es Gartenhallenbad-
Wiederöffnung am 25. Oktober
Diesmal soll es keine bösen Über-
raschungen mehr geben: Das Gar-
tenhallenbad Cronenberg kann
planmäßig am Montag nach den
Herbstferien wieder seine Pforten
öffnen. Das teilte Produktmanage-
rin Susanne Thiel vom Gebäude-
management Wuppertal (GMW)

auf CW-Nachfrage mit.
Nachdem die notwendige Unter-

suchung der Wasser-Qualität im
Schwimmer- und Nichtschwimmer-
becken keine Beanstandungen er-
gab, können die Bahnen in dem
städtischen Hallenbad in der Stra-
ße Zum Tal am 25. Oktober freige-

geben werden. Für die Allerkleins-
ten indes gibt es allerdings noch
ein Fragezeichen: Im Planschbe-
cken muss nach Worten von Susan-
ne Thiel noch „nachgesteuert“ wer-
den. Mit Hochdruck arbeite man
aber an einer Lösung auch für die-
ses Becken.

Diakonie-Hilfe jetzt
im Container Seite 2

Hochwasser:

Farbe in Gaststätte
verspritzt Seite 3

Vandalismus:

Noch bis 21.10. Ideen
einreichen Seite 5

Ortsmitte:

45.000 Euro für den
SV Neuenhof Seite 11

NRW-Mittel:
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„Der Mensch heißt Mensch,
weil er erinnert, weil er kämpft

und weil er hofft und liebt,
weil er mitfühlt und vergibt

und weil er lacht
und weil er lebt

Du fehlst ...“

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen

von unserem lieben Mann, Stiefvater,
Schwiegervater und Opa

Karl Wilhelm Rauhaus
* 21. 10. 1945    † 11. 10. 2021

Siegrid Rauhaus geb. Lesser
Sven Lesser und Kim Lötters

mit Henri und Greta

Neuenhof 4, 42349 Wuppertal

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Karl 
 † 11. 10. 2021

    
Dein letztes Rennen hast Du leider verloren. 

Dein Gegner war zu stark. 

Gemeinsam haben wir so manche 
schöne Zeit verbracht. 

In tiefer Trauer bleiben wir zurück.
Ciao Karl, mach’s gut mein lieber Freund. 

Wir sehen uns wieder.

Conny & Bernd

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Herzlichen Dank allen,
die Gerd auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Für all die Umarmungen, tröstenden Worte,
liebevollen Briefe, die vielen Blumen und Spenden,

die in Gerds Sinne verwendet werden.

Diese große Anteilnahme hat uns sehr berührt und getröstet
Käthe Berger

Bärbel und Dagmar
und Familien

Wuppertal, im Oktober 2021

Gerd Berger
† 30.08.2021

Danke, dass ich leben durfte,
danke, dass ich lieben durfte,

dass ich die Schönheit der Erde sah
und die Wunder der Schöpfung erkannte!

Max. H. Eichhorn

Herbert Dautzenberg
* 15.10. 1945           † 10.10. 2021

Du bist ins Leere entschwunden, aber im Blau des Himmels
hast du eine unfassbare Spur zurückgelassen, im Wehen 

des Windes unter Schatten ein unsichtbares Bild.
Rabindranath Tagore

Wir werden dich sehr vermissen:

Heide Dautzenberg
Michael und Johanna Dautzenberg 
mit Helena, Marc, Eric und Peer

Annette Dautzenberg
und Angehörige

Kondolenzanschrift: Familie Dautzenberg,
c/o Bestattungen Wehn, Hauptstr. 92, 42349 Wuppertal

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 20. Oktober 2021, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof Solinger Straße, Wuppertal-Cronenberg, statt.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen, erbitten 
wir eine Spende an den Klepperstall e.V., Sparkasse Euskirchen, 

IBAN: DE09 38250110 0001 6564 20, Stichwort: Beerdigung Herbert Dautzenberg.

„Die Liebe – nicht der Abschied –
ist das Ziel des Trauerprozesses.“

In liebevoller Erinnerung an

Paul Mehling
*20.11. 1927         † 20.10. 2020

Du bist immerzu 
anwesend und abwesend zugleich.

A. Huppertsberg-Mehling

Cronenbe
Kirchenge

angelis

TERMINE
EvAKTUELLE

 10:00,.

 10:00,

r
em
c

.

he
meinde
g

erg.de

10. 24,.So.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hoppe. Pfr,Reformierte Kirche

10. 17,.So.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bettina Hermes,Reformierte Kirche

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenb

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

Herbstzeit – damit verbindet sich der Dank
für die Ernte und die vielen Menschen, die
diese mit ihrer Hände Arbeit erbracht haben.
Ebenso schenkt uns die Natur in dieser Zeit
eine wunderbare Farbenpracht, welche uns
Menschen reichhaltig beschenken möchte.

Neben dieser Beschreibung des äußerli-
chen Geschehens vollzieht sich innerlich da-
bei etwas Wesentliches: Die Natur kehrt zu
ihren Wurzeln zurück. Dieses Geschehen
kann für uns Menschen die Einladung sein,
uns selber die Frage zu stellen, welches die
Wurzeln des eigenen Lebens sind.

Was trägt mein Leben wirklich? Welche
Menschen stärken und begleiten mich im
Leben? Welche Sehnsüchte habe ich? Was
hilft mir und was möchte ich verändern?

Solche und ähnliche Fragen können dabei

helfen. Gerade nach den aufregenden Zei-
ten und Monaten mit vielen Zumutungen
und Einschränkungen durch die Pandemie
kann es auch für uns Menschen wertvoll
sein, unsere Wurzeln wieder zu
entdecken, so wie es jetzt in der
Natur geschieht.

In der Bibel und im Leben von
Jesus Christus finden sich viele
Weggeschichten von Menschen,
die auf der Suche nach ihren
Wurzeln sind. In der Begegnung
mit ihnen hat Jesus solche Men-
schen gestärkt, geheilt und sie
aufgerichtet. 

So ist auch unser Weg, unser
Fragen und Suchen heute, ge-
heiligt! Wir alle sind eingeladen,
jetzt im Herbst, unsere eigenen
Lebenswurzeln zu entdecken. Im

Vertrauen auf Gott können wir es wagen,
unsere eigenen Wurzeln wieder zu spüren
und uns selbst zu entdecken.

Dabei dürfen wir uns von Jesus Chris tus
stärken lassen. Er ist ein
Freund des Lebens und trägt
uns gerade dort, wo wir mei-
nen, uns verloren zu haben. Eine
Wurzel, welche unser Leben,
unser Dasein, so wie es heute
gerade ist, liebt und trägt! Auf
diese Weise, möchte Jesus Chris-
tus eine Wurzel des Lebens für
alle Menschen sein!

Ich wünsche Ihnen eine gute
und gesegnete Herbstzeit! Seien
Sie von Gott behütet und getra-
gen!

Benedikt Schmetz

Benedikt Schmetz ist
Pfarrer des katholi-
schen Südhöhen-
Pfarrverbandes.

Ev. Gemeinde Zuordnung in Bezirken  
Cronenberg. In unserem letztwöchigen Bericht zur Gemeindever-
sammlung der Evangelischen Gemeinde Cronenberg hatte sich ein
kleiner, aber nicht unwesentlicher Fehler eingeschlichen. Dabei geht
es um die Zuordnung der Gemeindebezirke in der Interimsphase
nach dem Ausscheiden der PfarrerIn Weigler und Ceasar. 

Im Nordbezirk wird laut dem Konzept der Gemeinde Pastor Karl Ab-
stiens tätig sein. Während Brigitte Hamburger, Pfarrerin im Ruhe-
stand, den Bezirk Mitte betreuen wird, hat Pfarrer Thomas Hoppe die
Zuständigkeit für den Süd-Bezirk von Evangelisch-Cronenberg.

Weitere Unterstützung kommt von Jugenddiakon Lars Dierich und
Küllenhahns Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann: Sie übernehmen zum Bei-
spiel die Leitung von Gottesdiensten.

Ewalde-Bücherei Anders geöffnet
Hl. Ewalde. Die Katholische öffentliche Bücherei Hl. Ewalde hat leicht
geänderte Öffnungszeiten: Neuerdings ist die Ausleihe an der Haupt-
straße 96 sonntags von 10.15 bis 12 Uhr sowie dienstags von 9.45 bis
11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr möglich. 

Die für jeden geöffnete Ewalde-Bücherei bietet von Romanen über
Sachliteratur und Kinderbüchern sowie Musikkassetten, CDs und Vi-
deos etwa 3.500 Medien. Die Ausleihe ist gebührenfrei.  In den
Herbstferien bleibt die Bücherei bis zum 23. Oktober geschlossen.

St. Hedwig Bei Wahl kandidieren 
St. Hedwig. Am 7. November wird in der Katholischen Gemeinde St.
Hedwig ein neuer Gemeinderat gewählt. Wer sich aktiv einbringen
möchte, erfährt Näheres zu einer Kandidatur unter Telefon 42 05 90
oder unter hedwig-st.de.

Kohlfurth. Mittlerweile drei Mo-
nate nach dem Juli-Hochwasser
berät die Diakonie Wuppertal
auch weiterhin die Betroffenen in
der Kohlfurth. Nun sind die Dia-
konie-Helfer in ein Container-Bü-
ro auf dem Gelände der Schüt-
zengilde an der Kohlfurther Brü-
cke 79 zu finden. Bis mindestens
Ende des Jahres stehen sie hier je-
weils mittwochs von 16 bis 18 Uhr
sowie freitags von 15 bis 17 Uhr
zur Beratung zur Verfügung.

Zudem bietet die Diakonie nach
den Herbstferien einen Ge-
sprächskreis für Betroffene an: Ob für die komplexe Antragsstellung
an das Land NRW oder auch den gegenseitigen Austausch und die
Unterstützung – alle Hochwasser-Betroffenen aus der Kohlfurth oder
auch dem Morsbachtal sind hier willkommen. Das Kohlfurther Contai-
ner-Büro ist unter Telefon 974 441 12 oder unter 01 63 / 697 44 43 zu
erreichen.

Laut Diakonie sind von den 1,3 Millionen Euro Spendengeldern in ei-
ner ersten Soforthilfe bislang 380.000 Euro an 170 Haushalte ausge-
schüttet worden. Stark betroffene Haushalte werden jetzt in einer er-
weiterten Hochwasserhilfe unterstützt: 16 Folgeanträge, so die Diako-
nie, liegen bereits vor – „jeden Tag treffen neue ein“, berichtet Bärbel
Hoffmann und unterstreicht: „Wir wissen um die vielschichtige Belas-
tung, den Stress und die Sorgen der Betroffenen. Uns ist wichtig, dass
wir sie so lange begleiten werden, wie es nötig ist“. | Foto: privat

Diakonie Vor-Ort-Hilfe in der 
Kohlfurth jetzt im Container
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Zwischen Pflaumenkuchen und Weihnachtsgebäck
gönnen wir uns eine kurze Pause...

Wir machen Urlaub
von Montag, 18.10. bis einschl. Montag, 25.10.

Ihre Familie Lecce

Hauptstraße 173  •  42349 Wuppertal
Tel. 02 02/4715 51  •  Montag Ruhetag

Café PODZELNY Konditorei
Inhaber B. Lecce

6er Pack
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Überall schwarze Lackfarbe verspritzt: Dieses erschreckende Bild bot sich
Inhaberin Franziska Tappert, als sie am Montag-Nachmittag ihre Gast-
stätte „Kaiser-Treff“ betrat. | Fotos: privat

Nächste „Streiche“ Graffiti-Kästen 2 & 3 sind fertig 

Ginge nur alles so schnell! Gerade einmal rund zwei Monate ist es her, da startete Thomas Rossbach seine
Initiative – nun sind schon die Etappen 2 und 3 geschafft: Im Rahmen seiner Aktion zur Verschönerung
Dörper Schaltkästen wurde – nach dem „Pionier“ an der Ecke Rathaus-/Hauptstraße – zunächst Ende letz-
ter Woche ein zweiter Kasten per „Graffiti“ „aufgehübscht“. Wo dieser steht, ist im CW-Bild links kaum zu
übersehen: Im Bereich Neukuchhausen, konkret an der Hauptstraße, und zwar vor der dortigen städti-
schen Kita, ist nun Farbe ins Kasten-Grau gekommen. Dass zudem der Knipex-Samba darauf zu sehen ist,
überrascht nicht unbedingt, schließlich steht dieser ja „um die Ecke“. Da Knipex ebenfalls  „um die Ecke“
seinen Stammsitz hat, ist der Schraubenschlüssel vielleicht schon eher eine Überraschung – aber auch
Stahlwille liegt ja nicht allzu fern…! Am Mittwoch wurde zudem der „Berghausen“-Kasten fertig: Gegen-
über der ehemaligen Schule bimmelt nun die Straßenbahn wieder am Lenzhaus vorbei – im Schlepptau
hat die Tram einen Schraubendreher, natürlich „made in Cronenberg“. Graffiti-Kasten 4 ist übrigens be-
reits in der Planung – wo der nächste Hingucker fertig wird, damit möchte Thomas Rossbach die Dörper
allerdings ebenfalls überraschen…                                                                                                 | Fotos: (mko).

„Kaiser-Treff“ Tausende Euro
Schaden durch Vandalismus

Mit der Oktoberfest-
Stimmung, welche
erst kürzlich kulina-
risch im „Kaiser-Treff“

aufkam, war es bei Inhaberin
Franziska Tappert allerspätestens
am Montag jäh vorbei. Als sie am
Nachmittag ihre beliebte Gast-
stätte an der Hahnerberger Stra-
ße 260 betrat, bot sich der Gas-
tronomin ein erschreckendes
Bild: Der Gastraum wurde über
und über mit schwarzer Lackfar-
be beschädigt – ob Boden, Wän-
de, Decke oder der Tresen sowie
die Tische und Stühle, überall
wurde Farbe verspritzt.

Vor einem Jahr hatte Franziska
Tappert den „Kaiser-Treff“ von
„Kult-Wirtin“ Christel Liebisch
übernommen. Nach der Renovie-
rung bremste sie dann der Coro-
na-Lockdown aus, erst vor eini-
gen Wochen öffnete die beliebte
Gaststätte wieder ihre Pforten.
Zunächst der Restart oder auch

jüngst das „bayerische Wochen-
ende“ liefen gut, der Vandalis-
mus-Schaden nun bremst Fran-
ziska Tappert erneut aus.
Auf mehrere Tausend Euro bezif-

fert die Cronenbergerin den
Schaden, bis dieser behoben ist,
muss der „Kaiser-Treff“ erst ein-
mal geschlossen bleiben, bedau-
ert Franziska Tappert. Die Gastro-
nomin hat Anzeige erstattet, wer
Hinweise zu der Sachbeschädi-
gung geben kann, die vermutlich
in der Nacht zum heutigen Mon-
tag verübt wurde, möchte sich bei
der Polizei unter den Telefon-
nummern 284-0 (Präsidium) oder
247 13 90 (Dienststelle Cronen-
berg) melden.

Wer indes Fragen zu Reservie-
rungen hat oder auch wissen
möchte, wann der „Kaiser-Treff“
wieder öffnen kann, erreicht
Franziska Tappert unter der Ruf-
nummer 429 70 41 oder 01 76 /
641 693 36.

Brücken fertig
oder gesichert

Morsbachtal. „Das ging fix“, fin-
det die Stadt: Die durch das Juli-
Hochwasser beschädigten Brü-
cken im Morsbachtal sind saniert
oder gesichert und zumindest für
Fußgänger wieder frei.  Die Brü-
cke Beckeraue ist seit Montag
wieder uneingeschränkt nutzbar –
für Fahrzeuge bis zwölf Tonnen. 

Die Brücke Prangerkotten wurde
derweil so gesichert, dass nun die
Sanierungsarbeiten starten kön-
nen. Zunächst dürfen Fußgänger
hier den Morsbach über eine
stählerne Behelfsbrücke queren.
Noch in diesem Jahr soll die Brü-
cke auch wieder befahrbar sein. 

„Wir arbeiten mit Hochdruck da-
ran, auch die weiteren Sanierun-
gen zügig anzugehen“, freut sich
Dezernent Frank Meyer über die
positiven Brücken-Nachrichten
aus dem Morsbachtal.

Wupp-Service
Winterdienst-

Termine sichern
Korzert. Die Temperaturen sin-
ken, die Bäume verlieren ihre
Blätter – der Winter steht vor der
Tür, und wahrscheinlich auch der
eine oder andere Schneefall. Wer
dann in Sachen Winterdienst gut
vorbereitet sein und nicht selber
schippen möchte, der kann sich
an die Firma Wupp-Service wen-
den. Der kompetente Facility-
Dienstleister ist unter Telefon 72
52 13-90 erreichbar. Weitere In-
formationen zum Angebot gibt es
via wupp-service.de.

Lindenallee Dauerbaustelle
zum Jahresende fertig?

Ortsmitte. In der nächsten Woche biegt die Dauerbaustelle Lindenal-
lee auf die Zielgerade ein: Am kommenden Montag wollen die Wup-
pertaler Stadtwerke (WSW) im Bereich Amboßstraße mit dem letzten
Bauabschnitt beginnen.
Die Amboßstraße wird dann im Abschnitt zwischen Hauptstraße und

Holzschneiderstraße gesperrt. Die Holzschneiderstraße wird entspre-
chend nur noch aus Richtung Lindenallee erreichbar sein. Die beste-
henden Umleitungen werden angepasst, Fußgänger können den Bau-
stellen-Bereich indes weiter passieren.

Die Stadtwerke veranschlagen den Schlussabschnitt ihrer Arbeiten
auf zwei Monate: Zum Jahresende könnte die Dauerbaustelle Linden-
allee, die seit Ende Februar 2020 läuft, also Geschichte sein.

Policks Heimat
Herbst wird
„kürbislich“

Cronenberg. Ganz im Zeichen
des Kürbisses steht der Herbst
bei „Policks Backstube“: Ob im
Dinkel-Kürbisstuten, dem Kürbis-
PUR-Brot oder im Big Muffin Kür-
bis – „es wird kürbislich lecker bei
Policks“, heißt es im Cronenber-
ger Stammhaus der Bäckerei an
der Hauptstraße 25-27. 

Zeugen gesucht
Rampe am neuen
Platz beschädigt

Ortsmitte. Gerade erst am Frei-
tag zuvor war der „Platz für alle“
offiziell eingeweiht worden, am
Dienstag oder Mittwoch darauf,
5./6. Oktober, gab es dann schon
die erste Beschädigung: An der
neuen Rampe zum Gemeinde-Ca-
fé gegenüber der Reformierten
Kirche wurde das Geländer ange-
fahren und dadurch ein L-Stein
aus seiner Position gedrückt.

Den Schaden schätzt Rolf Te-
sche, der Vorsitzende des Cronen-
berger Heimat- und Bürgerver-
eins (CHBV), auf mehrere Tausend
Euro. Der CHBV hatte den Kirch-
platz an der Solinger Straße in ei-
nem gemeinsamen Projekt mit
der Evangelischen Gemeinde Cro-
nenberg umgestalten lassen.

Aufgrund der Höhe der Beschä-
digungen vermutet Rolf Tesche,
dass ein Lkw den Schaden verur-
sacht haben könnte. Zeugen, die
entsprechende Beobachtungen
gemacht haben, möchten sich bei
der Polizei Cronenberg unter Tele-
fon 247 13 90 melden.



Arbeitsmarkt

Erfahrene Haushälterin (m/w/d) f.
symp. Familie 18Std./Woche auf
Lohnstk. in Cronenb. gesucht Wün-
schenswert: gute Ref., Freude an der
Arbeit, Liebe zum Detail, NR, hun-
delieb, Mobil 0172-3474757

Zuverlässige Reinigungskraft für priv.
ebenerdigen Haushalt, mit 2 Pers.+
Hund für 3-4 Std. pro Woche in Cro-
nenberg ab sofort gesucht.
Telef. 0202 - 8700274

Digital Sales Manager (m/w/d) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

An- & Verkauf

Gebr. Pferdeanhänger, 2-achsig, güns-
tig abzugeben. Kühl-/Tiefkühl-
Kombi & Waschmaschine sehr
günstig abzugeben. Tel. 472964

Kaufe hochw. Garderobe, Leder,
Handtaschen, Antiquitäten, Orient-
teppiche, Bronze, Figuren, Silber,
Armband-/Taschenuhren, Bernstein,
Porzellan, Zinn, Golfschläger, Mode-
schmuck, Schreib- u. Nähma, Hörge-
räte, AMC-Kochtöpfe,
Tel. 0178-4650946 (H. Giesler)

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus
1. und 2. Weltkrieg; Orden, Unifor-
men, Dokumente, Dolche, Helme,
Fotos u.v.m. – coronagerechte
Abwicklung. Vielen Dank! 
Tel.: 477884

Rollator, Fa. Topro, Modell „Troja
2GS“, 6,8 kg, m. Stockhalter u. Ein-
kaufsnetz, VB 100 €, Tel. 443526

Geschäftsanzeigen

UMZÜGE SCHNEPPE –
Umzüge nah+fern seit 1990 –
Tel.: 0202-7240821
www.umzuege-schneppe.de

Treppenhaus- u. Fensterreinigung,
Fa. H.G.S. Hausmann Wuppertal,
Tel.: 0202-38487144

Kfz-Markt

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Motorrad BMW GS 1100 in Bestzu-
stand abzugeben. Tel. 01639730100

Alles rund ums Auto: Adressen und
Telefonnummern von Experten aus
Cronenberg und Umgebung gibt’s un -
ter www.cronenberger-branchen.de

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Kurse/Unterricht

Erfahrene Nachhilfe mit Talent zur
Lernmotivation für 9-jährigen Viert-
klässler gesucht. Hilfe brauchen wir
insbesondere in Deutsch und Mathe.
Mobil: 01637197976

Ashtanga Yoga für Jede + Jeden.
NEU bei PilatesPur auf der Rathaus-
strasse 28. Einstieg JEDERZEIT
möglich. Schnupperstunde € 10. 
www.pilatespur.com + Tel. 7053416

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in
Mathe., Englisch, Deutsch, komme
ins Haus, Tel.: 29998281/82

Musikschule, Nachhilfe und mehr –
wo kann man in Cronenberg lernen?
www.cronenberger-branchen.de

Gewerberäume

Räumlichkeiten für chirurgische
Facharztpraxis gesucht (ab 140
qm; langfristiger Mietvertrag oder
Kauf des Objekts). Chiffre 2706

Vermietung

2 ZKB, 54 m², 350 €/70 BTK, 3 MM
KT, 141,9 kWh, Hammerweg 4, ab
1.12 , Mobil 015773174558

Schöne Dachgeschosswohnung in
Zweifamilienhaus am Waldrand, 3
Zi, Kü, Di, Bad, Einbauküche, neues
Bad, neue Fenster. 73qm, Balkon.
560,-- kalt, + 200,-- NK direkt an
Sambatrasse, 5 min. bis Freibad Neu-
enhof. info@pthomas.de

Mietgesuche

Fam. m. Kind (11 J.) und Katze (13
J.) sucht Whg. m. Garten in Cro. bis
Hahnerberg ab 90 qm. 
Tel.: 273 6682 od. E-Mail an 
jahrestage01@web.de

Suche Garage od. Stellplatz für
Motorrad. Gerne auch zur Mitnut-
zung! Tel. 0176-51538736

Immobilien

Baugrundstück f. Tiny-House ober-
halb Gelpetal zu verkaufen, 
Tel.: 01774516437

Wir möchten im Dorf bleiben! Cro-
nenberger Familie sucht Haus oder
Baugrundstück im Raum Küllenhahn
bis Sudberg. Über Angebote würden
wir uns sehr freuen. 
Mobil: 01637197976

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Cron., moderne und günstige FeWos
in toller Lage – für Sie, Familie oder
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz
in beh. Garage.
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42
und 0176-63 75 92 70

Wir wünschen allen Lesern ein schö-
nes Wochenende

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen
Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile,

Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Kleinanzeigen
online aufgeben:
www.cronenberger-woche.de/

kleinanzeigen

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

Wir sind Hersteller von hartmetallbestückten
Kreissägeblättern und suchen ab sofort

Mitarbeiter/in 
für alle kfm. Aufgabenbereiche
sowie Telefon – im Rahmen einer geringfügigen 
Beschäftigung  – nachmittags.

Bitte melden Sie sich bei 
Frau Grund Tel.:    02 02-2 81 54-14.

Mail:   g.grund@edn-neuhaus.de
Internet: www.edn-neuhaus.de

Herichhauser Straße 24
42349 W.-Cronenberg

Wir vermieten 

Gewerbeflächen
von 165 bis 250 qm. 

Anmietung ab sofort möglich:
Tel.: (0202) 4750 44 oder

Mail: Hauptstr88@herzberger-wtal.de

Wir sind Sachverständige für Straßenverkehrsunfälle 
und suchen ab 01.12.2021 eine

Bürokraft
für 15 Wochenstunden nachmittags

Voraussetzungen:
-  gute Rechtschreibkenntnisse
-  sicherer Umgang mit gängigen PC-Programmen

Ingenieurbüro Harz + Rohrbach
Solinger Straße 32, 42349 W.-Cronenberg
Tel.: 02 02/8 20 35  -  foerster@harzrohrbach.de
www.harzrohrbach.de

Dorfmitte. Hell, aufgeräumt und
mit einer großen Auswahl verse-
hen, so präsentiert sich seit An-
fang der Woche die neue Frische-
theke im Frischmarkt an der
Hauptstraße 26. Auf vielfachen
Kundenwunsch hat das neue In-
haberpaar Anja und Dieter Klann
die beliebte Bedientheke wieder
reaktiviert. Auf 12,5 Meter findet
man nun wieder eine große Aus-
wahl an Frischwurst – angefangen
von Salami und Schinken bis hin
zum Corned Beef, Sülze, Blut-,
Mett und Leberwurst. Allein acht
verschiedene Sorten Fleischwurst
und ein original handgedrehter
Kochschinken kann Fleischer-
meister Christian Seisselberg hier
wieder anbieten. 

Bereits beim Vorgänger Poll-
schmidt hatte er dafür gesorgt,
dass der Markt sich mit seinem
frischen und reichhaltigen Ange-
bot eine treue Stammkundschaft
geschaffen hatte. Diese will man
nun auch wieder zurückgewin-
nen. Deswegen hat Seisselberg
auch beim Käse eine schier un-
glaubliche Auswahl an ausgefalle-
nen und beliebten Sorten mit in
die Bedientheke integriert. Über
50 sind es derzeit, geplant sind je-
doch noch viele weitere.

Gut angenommen werden auch

die fertigen Salate, die man hier
seit Anfang der Woche wieder fin-
det. Ob in der Mittagspause oder
für ein schönes Menü zuhause,
die Auswahl an köstlichen Salaten
ist groß.  Zudem gibt es hier fri-
sche Frikadellen und passend da-
zu auch acht verschiedene Senf-
soßen.

Großes Plus vom Frischmarkt,
hier geht man auf die Wünsche
der Kunden ein. Soll es mal etwas
besonderes sein, nimmt der
Frischmarkt auch gerne Bestel-
lungen und Anregungen entge-
gen. Und natürlich kann man sich
die Frischeprodukte auch nach
Hause liefern lassen.

Frischmarkt nun mit Bedientheke für Wurst & Käse 

Frischetheke wieder eröffnet

Frischmarkt Cronenberg
Die Öffnungszeiten sind mon-
tags bis freitags von 7 bis 18.30
Uhr sowie samstags von 7 bis 14
Uhr. 
Liefertage sind immer  dienstags
und donnerstags. Bestellungen
werden vormittags unter 759 43
096 oder unter  info@frisch-
markt-cronenberg.de entgegen-
genommen. Ausgeliefert wird
dann am Nachmittag. Lieferko-
sten: bis 50 Euro fallen 5 Euro
an – darüber lediglich 3 Euro. 
Akutelle Infos unter:
www.frischmarkt-cronenberg.de und
bei Facebook. 

Morsbachtalstraße ist wieder ganz befahrbar

Endlich wieder „freie“ Fahrt 
Morsbachtal. Eine positive Nach-
richt gibt es für alle Pendler, die
sich regelmäßig gen Solingen auf
den Weg machen. Seit Anfang der
Woche ist die Morsbachtalstraße
auch im letzten Stück wieder für
den Verkehr freigegeben. Derzeit
regelt noch eine Ampelschaltung
auf 50 Metern die Verkehrsrich-
tung. Denn nach dem Hochwas-
ser ist die Straße auf der Bachsei-
te stark in Mitleidenschaft gezo-
gen  und der Belag teilweise un-
terspült worden. Ob und wann
die Strecke saniert wird steht
noch nicht fest, die Kosten wer-
den aber auf etwa eine Millionen
Euro beziffert. Zugelassen sind
zur Zeit nur Pkw-Fahrten, Lkw’s
müssen weiterhin den Umweg
über die L74 und die Kohlfurth
nehmen 

Foto: Volker Lohmann

Modeboutique Anziehend: Alles neu macht der Oktober

Anziehend dankt mit Herbstrabatt
Dorfmitte. Wiebke Beissel heißt
die Neue im Team von „Anzie-
hend“. Die beliebte Modebouti-
que  von der Hauptstraße 23
konnte die sympathische Verkäu-
ferin zur Verstärkung ihres Team
gewinnen. Ausgeschieden ist der-
weil Sylvia Seifert, die sich neuen
beruflichen Aufgaben widmen
möchte.  
Doch nicht nur personell hat sich

im Oktober einiges getan. Ab so-
fort findet man bei „Anziehend“
schon die aktuellen Herbst-Win-
ter-Styles. Kernige Karos und kräf-
tige Muster bestimmen zusam-
men mit einer großen Vielfalt an
Brauntönen den Look für die
dunkle Jahreszeit. Gespannt darf

man auch auf die neue Damen-
mode des Labels „Mos Mosh“
sein, das bei „Anziehend“ bis dato
nur mit einer Männerkollektion
vertreten war. Für alle Fans von
Ausgefallenem empfiehlt sich ein
Blick auf das Sockensortiment
von „X-Poos“. Die hippe und ei-
genwillige Marke zeichnet sich
durch eine tolle Passform, guten
Sitz und ihre Hingucker-Prints
aus.  In jedem Fall sind die vielen
trendige Looks bei „Anziehend“
empfehlen ein ideales Weih-
nachtsgeschenk für SIE und IHN.

„Die vielen Corona-Einschrän-
kungen haben wir nun zum Glück
hinter uns und blicken jetzt einem
goldenen Herbst entgegen,“ so In-
haberin Jolanta Smoniewska ge-
genüber der CW. „Ohne unsere
treuen Kunden unserem tollen
Team wären wir heute womöglich
nicht mehr da. Deshalb möchten

wir an dieser Stelle nochmals ei-
nen herzlichen DANK ausspre-
chen“, so Smoniewska weiter. Als
Dankeschön wartet nun während
der Herbsferienein Herbstrabatt
in Höhe von 5 Prozent auf die
Kunden.   Lohnenswert ist derweil
auch ein Blick auf die vielen
stakrk reduzierten Einzelteile, die
man anhand der farbigen Kenn-
zeichnung auf den Etiketten
schnell identifizieren kann. Also
ruhig einmal vorbeischauen,
denn hier findet Mann und Frau
bestimmt immer etwas Passen-
des. 

Anziehend
Hauptstr. 23 • 42349 Wuppertal
Tel.: 171 12 505 46
info@jj-anziehend.de  
www.jj-anziehend.de

Das Team von Anziehend: Jolanta Smoniewska, Jörg Noé, Carmen
Burgard, Daniela Bergmann, Sylvia Seifert und Wiebke Beissel

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33
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Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

NEU:

Kemmannstraße 6

Mo–Fr  10:00–17:00 Uhr
Do nur bis 13:00 Uhr

  auch für Wuppertaler Bühnen

    und Sinfonieorchester
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Jetzt einreichen! Ideen für die Ortsmitte

Ortsmitte. Wie soll Cronenberg
im Jahr 2030 aussehen? Welche
Themen bewegen die Dörper?
Diesen Fragen geht aktuell die
Stadt im Rahmen eines Bürger-
beteiligungsverfahrens nach. „Wir
wollen wissen, was die Cronen-
berger wollen“, hatte Stadtent-
wicklungsdezernent Arno Minas
bei der Auftaktveranstaltung den
Rahmen des Projekts abgesteckt:
Bis zum 21. Oktober können Ide-
en eingebracht, tolle Projekte un-
terstützt oder auch negative Stel-
len in der Ortsmitte zwischen
Rathausstraße, Ehrenmal und
Sambatrasse aufgezeigt werden.

Rund 50 Ideen wurden dabei in
den letzten zwei Wochen alleine
online unter talbeteiligung.de
eingebracht. Von konkreten Maß-
nahmen wie die Errichtung eines
Kreisverkehrs an der Kreuzung
Solinger Straße / Hauptstraße so-
wie an der Rathausstraße / Lin-
denallee oder die Installation ei-
ner solargespeisten Info-Litfaß-
säule am Schleifstein-Denkmal
bis hin zur Anbindung des Stadt-
teils an die BUGA 2031 – die Band-
breite ist äußerst umfangreich.

Top: Verkehrsberuhigung 
und Fahrradfreundlichkeit

Die meiste Zustimmung erhielt
bislang der Vorschlag „Lebens-
qualität durch Verkehrsberuhi-
gung“. „Einheitlich Tempo 30 zur
Steigerung der Sicherheit, Aufent-
haltsqualität und der allgemeinen
Lebensqualität auf der Haupt-
straße (bis Amboßstraße) und
der gesamten Rathausstraße /
Berghauser Straße“, heißt es in
der Begründung. Ebenfalls auf
große Resonanz stößt auch die
Idee, Cronenberg fahrradfreund-
licher zu gestalten: Das Auto soll-
te zwar nicht verbannt werden,
der Radweg an der Berghauser
Straße aber bis in die Ortsmitte
sowie zur Sambatrasse verlän-

gert werden. Ebenso wird vorge-
schlagen, alle Einbahnstraßen in
der Ortsmitte in Gegenrichtung
für Fahrräder freizugeben. 

Ebenfalls hoch im Kurs bei den
Anregungen für die Ortsmitte
steht aktuell die schon seit den
ersten Planungen im Jahr 2003
vorgeschlagene Einbahnstraßen-
Regelung an der Hauptstraße /
Rathausstraße. „Es ist dringend
erforderlich, den Individualver-
kehr in der Stadt zu reduzieren
und Platz für die umweltscho-
nenden Verkehrsteilnehmer zu
schaffen. Die Verkehrsführung
sollte nur einspurig erfolgen, der
Rest stünde für Radspuren und
Cafes zur Verfügung“, freut sich
beispielsweise User „Cronhill“
über den Vorschlag – in eine ähn-
liche Richtung geht ja auch der
Vorschlag von Stadtplaner Dr.
Ralf Kaulen, der in einer Video-
konferenz der Initiative „Cronen-
berg will mehr!“ in der vergange-
nen Woche etwa die Einrichtung
von Pop-up-Radwegen oder Park-
 lets mit Sitzgelegenheiten und
Begrünung vorgeschlagen hatte

(die CW berichtete). 
Dazu gibt es aber auch kritische

Stimmen: „Damit Cronenberg für
alle Menschen erreichbar bleibt,
lasst bitte die längsgerichteten
Parkplätze“, fordert hingegen
Nutzer „Autofreidiskriminiert“.
„Elberfeld und Barmen ist für
Menschen, die zwingend auf ein
Auto angewiesen sind, nicht
mehr so leicht erreichbar.“

Idee: Schönere Spielplätze
braucht das CW-Land

Besonders bei Familien wird zu-
dem die Schaffung von schönen
Spielplätzen im Dorf diskutiert.
„Die Spielplatzsituation in Cro-
nenberg ist katastrophal“, findet
etwa Nutzer „KG1318“. „Wir be-
nötigen dringend eine Sanierung
und Erweiterung des Spielplatzes
am Ehrenmal!“ Dem stimmt auch
„Paul23“ zu: „Es darf nicht sein,
dass man als Cronenberger in an-
dere Stadtteile oder in andere
Kommunen fahren muss, um ei-
nen sauberen und attraktiven
Spielplatz zu finden.“

Darüber hinaus haben bislang

auch die Ideen und Anregungen
einer erweiterten Baumbepflan-
zung an der Hauptstraße, der För-
derung von Sanierungen alter
Baubestände und Fachwerkhäu-
ser, der Einrichtung von Sammel-
parkplätzen für Autos sowie ei-
nes Zebrastreifens auf der Haupt-
straße viel Zustimmung erhalten.
Vorgeschlagen wurden darüber
hinaus aber auch die Schaffung
eines zweiten Mehrgenerationen-
hauses auf dem Gelände des bis-
herigen Netto-Standortes, eines
Skate- und Bikeparks oder einer
Parcours-Anlage wie etwa an der
Nordbahntrasse in Oberbarmen,
neue Elektrolademöglichkeiten,
eine Lichtinstallation am Ehren-
mal sowie ein sicherer Übergang
am Hans-Otto-Bilstein-Platz zum
neu en „Platz für alle“ am Fuße
der Reformierten Kirche.

Scherff: „Das ist eine 
Riesenchance für Cronenberg“
Drei nicht nur die Ortsmitte be-
treffende Vorschläge hat auch die
Initiative „Cronenberg will mehr!“
bislang online eingereicht. So sol-

Noch bis zum
21. Oktober können
Vorschläge für die
Ortsmitte-
Umgestaltung 
gemacht werden.

len nach ihren Wünschen ein Pla-
nungskonzept für ein klimaneu-
trales Cronenberg aufgestellt, 500
Photovoltaik-Anlagen auf Dörper
Dächern installiert und ein Stadt-
teilstromspeicher für Solarstrom
errichtet werden.

Was letztlich auch zeitnah aus
dem 250.000-Euro-Budget für die
ersten Planungen umgesetzt wer-
den kann, bleibt abzuwarten. Eine
Bar für gesellige Stunden wird die
Stadt sicherlich nicht aus dem Bo-
den stampfen, dafür aber viel-
leicht weitere gestaltete Strom-
kästen oder auch die Anbringung
von öffentlich zugänglichen Defi-
brillatoren unterstützen können –
vielleicht auch aus anderen För-
dertöpfen. 

„Das ist eine Riesenchance für
Cronenberg“, findet auch Bezirks-
bürgermeisterin Miriam Scherff –
„andere Stadtteile haben nicht
diese Möglichkeit“, appelliert sie
an die Cronenberger, die Chance
zur Einreichung von Ideen, Anre-
gungen oder auch Visionen für
ein „Cronenberg 2030“ auf jeden
Fall zu nutzen. | (mm).

Über die auf dem Hans-Otto-Bil-
stein-Platz oder auch bei der CW
erhältliche Postkarte sowie über
die Anzeige oberhalb in diesem
Artikel können Vorschläge einge-
reicht werden. Online geht’s so:
Unter talbeteiligung.de „Meine
Idee für Cronenberg“ anklicken
und dann registrieren (Aliasname
und E-Mail reichen). Nach Erhalt
des Passwortes anmelden und
auf dem interaktiven Ortskern-
Plan links oben das „+“-Zeichen
drücken. Bei Zustimmung unten
links per „Daumen hoch“ liken.

Online oder
in Briefkasten

Dörper Martinszug
CHBV plant für

den 13. November 
Cronenberg. Wie berichtet, fallen
die Laternenumzüge am Mast-
weg, am Wilhelmring sowie zu-
dem am Küllenhahn und in Sud-
berg auch in diesem Jahr pande-
miebedingt aus.

Beim Cronenberger Heimat- und
Bürgerverein (CHBV) hat man sich
nun anders entschieden: Bei ei-
nem Treffen am Montagabend
beschloss der CHBV-Vorstand, die
Planungen für den Cronenberger
Traditionsumzug anzugehen: „Wir
sind guter Hoffnung“, äußerte
sich CHBV-Vize Ralf Kiepe ange-
sichts der aktuell relativ niedrigen
Infektionszahlen, aber auch nach
Rücksprache mit dem Wupperta-
ler Ordnungsamt zuversichtlich,
dass der Dörper Laternenumzug
stattfinden kann.

Der CHBV plant den Umzug vom
Ehrenmal durch Herichhausen für
den 13. November und wie ge-
habt mit Martin hoch zu Ross, Blä-
sern oder auch Bengalischem
Feuer am Ehrenmal. Ob das tat-
sächlich so klappt, ist jedoch mit
Fragezeichen zu versehen: Ob
und wie der CHBV-Laternenum-
zug am 13. November durchge-
führt werden kann, hänge natür-
lich von der Infektionslage Mitte
November und von den Regelun-
gen der kommenden NRW-Coro-
naschutz-Verordnung ab. 

Die aktuelle NRW-Verordnung
läuft am 29. Oktober aus.

Musicals 
Am 13.11. Gala

fürs Kinderhospiz 
Wuppertal. Ob „Evita“, „West Side
Story“, „Elisabeth“ oder „Ich war
noch niemals in New York“ – einen
üppig-bunten Blumenstrauß be-
kannter Musical-Melodien binden
70 Akteure am 13. November in
der Historischen Stadthalle am Jo-
hannisberg.

Ab 20 Uhr werden hervorragen-
de Stimmen, ein schwungvolles
Live-Orchester sowie graziöse
Tanzpaare die Besucher für den
guten Zweck in die  Welt der Musi-
cals entführen – der Reinerlös der
rauschenden Musical-Gala
kommt dem Kinderhospiz Burg-
holz zugute. Mitwirkende des Be-
nefizabends werden Heike Mül-
ler-Ring (Mezzosopran) und  Csa-
ba Fazekas (Tenor), das aus Funk
und Fernsehen bekannte Salonor-
chester Münster sowie das Tanz-
Ensemble Grün-Gold Casino, der
Remscheider Männerchor Germa-
nia und der junge Chor „Voicem-
ble“ sein. 

Sie wollen dem Publikum mit
Musical-Hits sowie Stimmen, Mu-
sik und Tanz in Top-Qualität ein
Lächeln ins Gesicht zaubern. Kar-
ten für die Benefiz-Gala, für wel-
che die 2G-Regel gilt, sind im Vor-
verkauf ab 24 Euro (ermäßigt 20
Euro) online via wuppertal-live.de
und auch analog in der CW-Ge-
schäftsstelle in der Kemmann-
straße 6 erhältlich.
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Moderne Techniken 
nach alter 

Handwerkstradition
Fon 02 02 / 40 08 44

www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik
Antennen & Satellitentechnik

Photovoltaikanlagen und 
Montage von Ladestationen für E-Autos
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www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch
NEU: Kemmannstraße 6 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Unfall-
schaden?

Stratmann
fragen!!!

• Abwicklung schnell
und günstig für 
alle Fabrikate!

• Karosseriemeister,
Lackierkabine &
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

BBeettoonn  iimm  GGaarr tt eenn  bbee ii   SS ttaabbaa --UUrrsspprruucchh
ab sofort in Ronsdorf

NEU! NEU!

Pflaster – Platten – Stufen – Palisaden
Randsteine – L-Steine – Schalungssteine
Basaltsplitt – Mineralgemisch – Sandkies –
Mutterboden – Pflaster-Fugenmörtel

Baustoffe  -  Holz  -  Bauelemente

STABA
Urspruch

Otto-Hahn-Straße 24
42369 Wuppertal

www.staba-schermuly.de  •  Tel. (02 02) 46 22 32

seit 1880

Große Ausstellung!

18 Jahre WuppEnduro - 18 Jahre Spenden für den guten Zweck

WuppEnduro bereits 280.000 Euro gespendet
Cronenberg. Als im Jahr 2004  im
Rahmen von „Wuppertal 24 Stun-
den live“ die erste OffRoad-Tour
für Motorräder durch Wuppertal
statrtete, konnte noch keiner ah-
nen, welche Eigendynamik und
Erfolg, die mittlerweile bundes-
weit beliebte Rallye zukünftig ha-
ben sollte. Aktuelle Großbaustel-
len durften damals 18 erschiene-
ne Motorradfahrer begeistert un-
ter die Räder nehmen – so auch
der im Rohbau befindliche Tunnel
Burgholz. Heute ist das Format
auf 250 Personen begrenzt und
schon drei Monate im Voraus
überbucht. Inzwischen gut orga-
nisiert konnten im Laufe der Jahre
280.000 Euro an karitative Ein-
richtungen in Wuppertal gespen-
det werden.

Trotz Corona und Hochwasser-
Katastrophe, die das übliche
Spendenaufkommen natürlich
hemmen würden, war sich das
WuppEnduro-Team schnell einig:

Ärmel hochkrempeln, Richtlinien
lesen, Hygienekonzepte verfassen
und erneut Sponsoren anfragen.
Schließlich besteht der primäre
Ehrgeiz darin, möglichst hohe
Spendensummen für gemeinnüt-
zige Zwecke vor Ort zu erzielen.

An beiden WuppEnduro-Tagen
wurden den Teilnehmern heuer
wieder sechs sehr verschiedene
Grundstücke und Strecken ange-
boten, die aufwendig durch Hel-
fer vorbereitet wurden. Favorit ist
für alle schon seit Jahren das
Grundstück der Firma Leonhards.
Die selber auch teilnehmenden
Mitarbeiter des Garten- und
Landschaftsbau-Unternehmens
übertreffen sich beim Strecken-
bau jedes Jahr aufs Neue. Wasser-
durchfahrten, steile Auf- und Ab-
fahrten und Balance-Abschnitte
über Kantensteine sorgten für Be-
geisterung bei den Teilnehmern.
Wesentlich beigetragen haben
auch langjährige, treue und von
dem Format überzeugte Sponso-
ren sowie neue Partner, die für
die Idee von
www.WuppEnduro.de begeistert
werden konnten. Der Lohn für die
Mühe aller Beteiligten in diesem
jahr: die beachtliche Spenden-
summe in Höhe von 30.500 Euro
in diesem Jahr. Wie in den Vorjah-
ren wurde Spendenbetrag 50/50
aufgeteilt: Die Stiftung der Kalk-

werke Oetelshofen erhält 14.900
Euro. Die gleiche Summe  wurde
für die Unterstützung des Kinder-
hauses Luise Winnacker
(www.unternehmen-zuendfun-
ke.de) gespendet. Auf Wunsch
der diesjährigen Referentin des
Reisevortrags wurde zudem ein
Projekt in Madagaskar mit 350
Euro unterstützt.
Der zunehmende Erfolg ist für al-
le Beteiligten Motivation für das
Folgejahr. Für die 19. Auflage im
September 2022 hoffen die Ver-
anstalter darauf wieder viele Teil-
nehmer begrüßen zu können. 

Ein weiteres, schönes Ergebnis:

www.WuppEnduro.de hat inzwi-
schen in NRW mehrere erfolgrei-
che und fast identische Partner-
Events. Zwar ist die „Mutter aller
zu 100 Prozent karitativen Endu-
ro-Veranstaltungen“ in Wuppertal
immer noch die mit den meisten
Teilnehmern, jedoch haben alle
Formate eines gemein: Sie spen-
den ihren Erlös direkt vor Ort für
gemeinnützige Zwecke.

Ansprechpartner
Martin Lietz, 
Mail: lietz@wf-wuppertal.de
Tel.: 01 70/5 46 41 70

Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

20%
Rabatt-Coupon
gültig v. 15.10. - 21.10.2021

auf einen Artikel 
Ihrer Wahl

(ausgen. Angebotsartikel,
verschreibungspfl. Arzneimittel

und Zuzahlungen)

Amboss 
Apotheke

Hauptstraße 53  
Tel. 0202 / 47 41 41

Dorfmitte. Keine schöne Nach-
richt erreichte uns während der
Woche: Brillen Madel will Ende
des Jahres sein Geschäft in Cro-
nenberg aufgeben. „Normaler-
weise hätte ich erst im August
kommenden Jahres aufgehört“,
erklärt Iris Madel im Gespräch mit
der CW, „aber die Mietverträge
laufen bald aus und ich bin schon
längst im Rentenalter. Hinzu
kommt, dass sich derzeit jemand
für das Ladenlokal beworben
hat.“ In der Gesamtheit reichten
die Gründe dann aus, um sich für
diesen Schritt zu entscheiden.

Ihre Stammkunden hatte Madel
bereits im Vorfeld darüber infor-
miert, dass ab sofort ein Abver-
kauf der vorhandenen Ware star-
tet. Von 30 bis zu 50 Prozent kann
man auf Brillengestelle, Sonnen-
brillen Etuis und Accessoires spa-
ren. Der Abverkauf läuft bis Ende
November. Den Dezember will
Iris Madel dazu nutzen, um die
restlichen Aufträge in der Werk-
statt zu erledigen und am Ende
dann das Geschäft zu räumen. 

Mit ein wenig Wehmut blickt sie
auf die Geschichte des traditions-
reichen Brillenfachgeschäfts zu-
rück: Ihr Schwiegervater hatte
1939 sein erstes Geschäft an der
Bismarckstraße in Remscheid er-
öffnet. Kurze Zeit später war
dann aber erst einmal Schluss,
weil die Alliierten sein Geschäft

ausgebombt hatten. Nach dem
Krieg versuchte er erneut zu star-
ten. „Anfangs war es schwierig an
Material zu kommen“, erinnert
sich Iris Madel zurück. Zunächst
noch in einer einfachen Holzbara-
cke erfolgte später der Umzug
nach Remscheid auf die Alleestra-
ße. 1975 machte ihr Ehemann Jo-
chen seinen Meister und wurde
wenig später Teilhaber zusam-
men mit ihrem Schwager Rüdiger
Madel. Gemeinsam gründeten sie
in der Folgezeit neue Filialen in
Ronsdorf, Remscheid-Lüttring-
hausen und Wermelskirchen.

In Cronenberg fiel seinerzeit am
Nikolaustag 1984 der Startschuss
für einen erfolgreichen Ge-
schäftsaufstieg. Anfangs noch an
der Solinger Straße 4 (heute Cro-
nenberger Schlüsseldienst) er-

folgte bereits 1989 der Umzug in
die heutigen Räumlichkeiten.

Wenn dann am 31. Dezember
endlich Schluss ist will Iris Madel
die Zeit nutzen um einmal selbst
zur Ruhe zu kommen. Außerdem
freut sie sich jetzt schon darauf,
ihre vielen Kinder und Enkelkin-
der öfter besuchen zu können.
Wir wünschen ihr einen wohlver-
dienten Ruhestand.

Traditionsreiches Optiker-Geschäft startet Abverkauf

Brillen Madel schließt im November

Brillen Madel
Hauptstraße 13 in Cronenberg
Tel.: 47 17 70
www.brillen-madel.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 
9.00 bis 13.00 u. 15.00 bis 18.30 Uhr
Mi. + Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr

Glücksorte im Bergischen Land
Vor Kurzem ist im Droste Verlag in der Reihe „Glücksorte“ ein Reisefüh-
rer für echte Glückskinder erschienen. In „Glücksorte im Bergischen
Land“ entführt Autor Jens Höhner die Leser an seine ganz speziellen
Lieblingsorte.

Jens Höhner trifft mit seiner Auswahl ge-
nau ins Schwarze. Denn mit den 92 ein-
zigartigen Orten macht „Glücksorte im
Bergischen Land“ bereits beim Schmö-
kern genau das, was es soll: glücklich. In
einem ganz besonderen Café leckerstes
Löwenzahn-Chutney probieren, im
Schwimmbad Bahnen ziehen und dabei
einen phänomenalen Ausblick genießen,
einen außergewöhnlichen Tag mit ku-
schelfreudigen Lamas verbringen oder
das Christkind höchstpersönlich treffen –
das Glück wartet im Bergischen Land
gleich um die Ecke, man muss es nur fin-
den. Und für diese Glückssuche ist
„Glücksorte im Bergischen Land“ der per-
fekte Begleiter. Jens Höhner weiß, dass
das Glück häufig bereits vor der eigenen Haustür liegt. Er hat 92 Stellen
im Bergischen Land aufgespürt, die für einen besonderen Glücksmoment
im Alltag sorgen. Die Auswahl der Glücksorte ist vielschichtig, genau wie
die Region. Einige der Glücksorte sind überraschend und eher Geheim-
tipps, manche gehören für all jene, die hier leben, arbeiten und glücklich
sind, vielleicht längst zum Alltag. Oft reicht ein kleiner Perspektivwech-
sel, um etwas neu schätzen zu lernen. So findet sich das Glück auch mal
hoch oben in den Bäumen. Auf dem Teller bei Bergischem Pillekuchen
oder Beerenbaiser. Mitten im, auf und am Wasser. Zwischen Engeln, Ele-
fanten, Marionetten und Drehorgeln. In der Ruhe, aber auch im Trubel.

„Glücksorte im Bergischen Land“ ist im Droste Verlag unter ISBN 978-3-
7700-2021-8 zum Preis in Höhe von 16,99 Euro erschienen und ist ab so-
fort bei Nettesheim erhältlich. Unter unseren Lesern vergeben wir 3
Exemplare. Diese werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11
Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Na-
men, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Mon-
tag, 18. Oktober, in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 4 78 11
02 bei der CW anrufen. Stichwort: Glücksorte im Bergischen Land

CW-GEWINNSPIEL
Freizeittipp mit Gewinnchance

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48
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Die Anfänge in der Solinger Straße 4 und die Holzbaracke an der Steinbeck
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Wir feiern mit
20 Jahre Filiale Wuppertal

20%
Rabatt auf
ausgesuchte
Breitdielen

www.laminatdepot.deVerwaltung: Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler 
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

58636 Iserlohn
Osemundstrasse 5
Tel. 02371-7791356

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910 

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, Lippstadt, Paderborn, Porta Westfalica und Hamburg

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 9 - 16 Uhr

Jeden Sonntag: 
Schautag 12 - 16 Uhr
(keine Beratung, kein Verkauf)

58
61

Sonntag ist Schautag 
von 12 bis 16 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf)

Keine Schautage an gesetzlichen Feiertagen.

Aktionszeitraum: 13.10. bis 23.10.2021 bzw. nur solange Vorrat reicht!

Die „Breitdielen“ erlauben elegante wie großzügige Raumkonzepte und schaffen 
ein einzigartiges, warmes Wohlfühlambiente. Die umlaufenden V-Fugen vollenden 
den Eindruck eines repräsentativen Dielenbodens. Die erlesenen und sorgfältig 
ausgewählten Echtholz-Dekore zeugen von edler Hochwertigkeit. 

Laminat
Absolut im Trend! Diese Breitdiele in Land-
hausdielen-Optik mit grauer Farbgebung 
wirkt durch die authentische Oberfl ächen-
struktur und die naturnahe Haptik. 8334 
Eiche Conneticut, 8 mm Stärke, Nutzungs-
klasse 32, 4V-Fuge und 20 Jahre Garantie.
Format: 1.383 x 244 mm.

13.59
jetzt nur €/m2

16.99
bisher bei uns €/m2

einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Laminat
Echte Klassiker, die einfach nie ihren Reiz verlie-
ren: Dublin Eiche braun und grau (8037 / 8038). 
Mit Natürlichkeit und Anmutung von Massivholz 
strahlen diese Dekore Behaglichkeit aus. 8 mm 
Stärke, Nutzungsklasse 32, umlaufende V-Fuge, 
für den Wohn- und Gewerbereich geeignet und 
20 Jahre Garantie. Format: 1.380 x 244 mm.

12.79
jetzt nur €/m2

15.99
bisher bei uns €/m2

einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Antik Pine Arctic
(8015)

Antik Pine Ocean
(8016)

Roble verano gris
(8030)

Dublin Eiche grau
(8038)

Laminat
Der absolute Trend: Breitdiele in angesagtem 
Look mit aktuellen Farbgebungen. Z.B. Roble 
verano miel (8029) mit 8 mm Stärke, Nutzungs-
klasse 32, 4V-Fuge und 15 Jahre Garantie.
Format: 1.380 x 244 mm.

11.79
jetzt nur €/m2

14.99
bisher bei uns €/m2

einschließlich 

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Wuppertal. Der Abwärtstrend der
Infektionszahlen in den letzten
Wochen wurde in den vergange-
nen sieben Tagen abgebremst:
Laut unserer Corona-Wochenbi-
lanz vom 7. Oktober bis zum ge-
strigen Donnerstag sank die Zahl
der aktuell Infizierten von 335 auf
281 Fälle – nach einem Rückgang
von rund 41 Prozent in der Woche
zuvor ist das nur noch ein Minus
von rund 16 Prozent. 

Entsprechend schrumpfte auch
die Sieben-Tage-Zahl der Neuin-
fektionen kaum: Sie sank von 158
Fällen (7. Oktober) auf gestern
153 Neu-Fälle – das ist nur noch
ein Rückgang von rund drei Pro-
zent (-34 %). Die Wuppertal-Inzi-
denz sank somit nur minimal von
44,5 in der Vorwoche auf 43,1
Neuinfektionen pro 100.000 Ein-
wohner in sieben Tagen gestern.

Wuppertal-Inzidenz liegt
unter NRW-Schnitt

Laut Robert-Koch-Institut (RKI)
rutschte die Wuppertal-Inzidenz
damit auf Platz 30 (28) der 53
Städte und Kreise im Land. „Spit-
ze“ in NRW ist aktuell Minden-
Lübbecke (141,2), die niedrigste
NRW-Inzidenz wird aus Coesfeld
(15,9) gemeldet. Die Nachbarn in
Solingen rangieren mit 55,3 auf
Platz 16 (12) und in Remscheid
mit 43,0 auf Platz 31 (51). Im Lan-
desschnitt betrug die Inzidenz ge-
stern 49,6 (50,2).

Ein weiterer Corona-Todesfall
In den zurückliegenden sieben Ta-
gen gab es einen neuen Todesfall
mit/an dem Virus (Vorwoche: 2) –
die Gesamtzahl der Corona- To-
desfälle seit Pandemie-Ausbruch
stieg somit auf 501 Wuppertaler
(500). Die Zahl der schweren Co-
vid-Fälle sank indes leicht: Laut
DIVI-Intensivregister lagen ge-
stern acht Corona-Patienten (10)
auf den Intensiv-Stationen der
Wuppertaler Krankenhäuser, da-
von mussten sieben invasiv beat-
met (7) werden. Der Anteil der
COVID‑19-Patienten auf den In-
tensivstationen sank zum gestri-
gen Donnerstag auf fünf Prozent
(7 %).

Mehr als ein Drittel weniger
Quarantäne-Fälle

Die Zahl der Personen in Quaran-
täne sackte von 644 Wupperta-
lern (7. Oktober) auf 416 Perso-
nen gestern – das ist ein Minus
von 35 Prozent (Vorwoche: -48
%). Davon in häuslicher Isolation
waren 50 Haushaltsangehörige
(66) sowie sieben Kontaktperso-
nen (10) und 126 Wuppertaler
(273), die sich gestern unter ande-
rem freiwillig in Quarantäne be-
fanden. Die Zahl aller bestätigten
Corona-Infizierten seit Pandemie-
Ausbruch in der Stadt kletterte
auf nun 25.184 Wuppertaler.
Wieder genesen sind davon inzwi-
schen 24.402 Betroffene.

Wochenbilanz Rück-
gang der Infektionen
ist abgeflacht
Infektionsgeschehen blieb zwar weiter rück-
läufig, das Minus wurde  jedoch geringer.

CVJM Bildungsstätte zum Dank
als Fluthelfer ausgezeichnet

WUPPERTAL. Eine ganz besondere
Auszeichnung wurde der CVJM-
Bildungsstätte an der Bundeshö-
he in der vergangenen Woche zu-
teil: Im Namen der #Zusammen-
SindWir-Bruderschaft aus Beyen-
burg bedankte sich Juliette Birke
herzlich dafür, dass die CVJM-Bil-
dungsstätte sieben Stuckateuren
und Maurern aus dem Raum Stutt-
gart vom 3. bis 9. Oktober kosten-
lose Übernachtungsmöglichkei-
ten zur Verfügung gestellt hatte.

Die Handwerker waren eine Wo-
che lang ehrenamtlich daran be-
teiligt, die Flutschäden in Beyen-
burg zu reparieren. Juliette Birke
betonte bei der Übergabe eines
kleinen Dankeschöns (Foto), dass
sie sprachlos war, als Gerd Half-
mann, Leiter der CVJM-Bildungs-
stätte, sie am Telefon über dieses
Angebot informierte. 

Für die Handwerker aus dem
Schwabenland ging es nach dem
Frühstück am Samstagmorgen
wieder zurück in die Heimat.

| Foto: privat

Übrigens: Am 30. und 31. Ok-
tober, wird das CVJM-Schwe-
bebahnbistro letztmals in die-
sem Jahr seine Pforten öffnen.
Samstag und Sonntag, jeweils
von 13 bis 17.30 Uhr, können
dann noch einmal viele leckere
Gerichte von der aktuellen Mo-
natskarte an der Bundeshö  he
7 genossen werden.

Bistro öffnet
letztmals

St. Josef Top 
bei Gelenk-OP

Wuppertal. Das Krankenhaus St.
Josef führt jährlich 4.000 Gelenk-
operationen durch. Damit gehört
das Haus in Elberfeld zu den
größten orthopädischen Kliniken
in Deutschland. Weiterer Plus-
punkt des „Kapellchen“: Das Kran-
kenhaus an der Bergstraße ist das
einzige zertifizierte Endopro-
thetik-Zentrum in Wuppertal mit
Maximalversorgung. Mehr Infos
zu der Wuppertaler Top-Klinik
gibt’s unter krankenhaus-st-josef-
wuppertal.de im Internet.

Kneipp-Verein
Einblicke in 

eine Apotheke
Hahnerberg. Einen Blick hinter
ihre Kulissen gewährt am 25. Ok-
tober die Hahnerberg-Apotheke.
Wie vielfältig Aufgaben und Vor-
schriften in einer Apotheke sind,
darüber wird Inhaberin Meike
Roßberg auf Einladung des
Kneipp-Vereins berichten. Vor-
trag und Apotheken-Führung
sind kostenfrei, Anmeldung unter
info@kneippverein-wuppertal.de
oder unter Telefon 5 15 58 71.
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S U D O K U
Das Bekleidungs-Magazin

Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

6 4 2
2 6 7 5
4 5 1

3 7 1
8 3

6 5
4 6 7
2 8 3
1 4

Lösung unter:

www.cronenberger-woche.de

Mehr unter www.sto.de

Der erste aktive Fassadenschutz 
kommt aus der Natur.

M
al
er
be
tr
ie
b

TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne:

Telefon: 02 02-31 75 36 81
Mobil: 01 72- 4 33 75 33
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer 
liebevollen Unterstützung bei allen 
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten.
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 4 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5). 
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung,
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)

• Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung)

• Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice)

• Begleitung zu Ärzten und zum Frisör
• Begleitung zur Fußpflege
• Betreuung von Pflanzen und Grabpflege 
• Behördengänge
• Besorgungen in der Apotheke
• und vieles mehr!

Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge.
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der 
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab. 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen, 

wir kümmern uns um die Abwicklung.

Ihr Endoprothetik-Zentrum der Maximalversorgung

Folgen Sie uns gerne!

Am Krankenhaus St. Josef, auch bekannt 
als „Kapellchen“, werden jährlich über 
4000 Gelenkoperationen durchgeführt. 
Damit zählt das Haus zu den größten, 
orthopädisch operativen Kliniken in 
Deutschland. 

Weiterführende Informationen erhalten Sie unter 
https://www.krankenhaus-st-josef-wuppertal.de.

der Maximalversorgung in Wuppertal 

jährlich durch externe Auditoren einer 

Endoprothetik 
am „Kapellchen“

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

„Arm, aber sexy“ Altpfarrer Jedan 
blickte auf 35 Jahre Küllenhahn zurück
Küllenhahn. „Heute läuft alles
etwas anders“, berüßte Initiator
Dr. Martin Fleuß die Besucher:
„Ich musste mich auch nicht vor-
bereiten“, führte Martin Fleuß am
vergangenen Freitag in den
Abend in der Reihe „Wissenswer-
tes“ ein. Denn im Mittelpunkt
stand ein „alter Bekannter“: Mit
Pastor Horst Jedan war der Alt-
pfarrer der Evangelischen Ge-
meinde Küllenhahn an seine
einstige Wirkungsstätte zurück-
gekehrt.
Mit Verzug, eigentlich war dieser

Abend für das vergangene Jahr
terminiert – und zwar ob zweier
Jahrestage: 50 Jahre, nachdem
sich Horst Jedan für die Pfarrstel-
le an der Nesselbergstraße vor-
gestellt hatte und zum 80. Ge-
burtstag des Pastors. Corona
machte einen Strich durch, umso
größer war vielleicht die Freude,
dass der „Wissenwertes“-Abend
nun nachgeholt werden konnte.
Nicht aber nur für Gastgeber
Fleuß war der Abend „etwas an-
ders“, auch für viele der Besu-
cher. Ein Blick in die Reihen ver-
riet: Vornehmlich altgediente Ge-
meindemitglieder waren gekom-
men – der Abend hatte etwas von
einem Wiedersehensfest, zumal –
ob der Jubiläen – Schnittchen und
Sekt ( Jedan hätte wohl eher ein
Bier bevorzugt) für das „Danach“
bereitstanden.

Horst Jedan: „Ich blicke gerne
auf meine Zeit hier zurück“

Es wären gerne noch mehr Zuhö-
rer gekommen, verriet Martin

Fleuß – am Fußball-Länderspiel,
wie Horst Jedan vermutete, lag es
jedoch nicht. Nein, manch älteres
Gemeindemitglied schaffte den
Weg an die Nesselbergstraße
nicht, weil dieser schlicht zu be-
schwerlich geworden ist – mit ih-
rem einstigen Pastor sind auch
die „Schäfchen“ älter geworden…!
„Ich denke oft an die schönen
Stunden im Gemeindehaus“, ließ
so ein (verhinderter) 94-Jähriger
herzlich per E-Mail grüßen – „ich
denke, das spricht Bände“, be-
fand Gastgeber Martin Fleuß, um
die Bedeutung des Altpfarrers
auch mit einem Rückblick auf
dessen Verabschiedung zu unter-
streichen: „Küllenhahn dankt
Pastor Jedan“ stand 2005 auf ei-
nem Banner, welches über die
zugeparkte Nesselbergstraße ge-
spannt war – so voll sei es rund
ums Gemeindehaus nur bei dem
Abend mit Bildhauer-Weltstar To-
ny Cragg gewesen…!

„Es ist ein erhebendes Gefühl
wieder hier zu stehen“, bekannte
der Altpfarrer eingangs seines
„Rückblickes mit Abstand“. Auch
mit nun 81 Jahren: In der Kanzel
wirkte Jedan unverändert, sein
Körper wiegte am Pult dynamisch
vor und zurück, als er Rückschau
hielt – wie früher. „Ich blicke ger-

ne auf diese Zeit zurück“, sagte
der Altpfarrer, angefangen von
seiner Vorstellung vor dem Kül-
lenhahner Presbyterium am 15.
April 1970 bis zu seinem Aus-
scheiden am 3. Juli 2005 hatte er
sich manche Marksteine seiner
35 Küllenhahn-Jahre herausge-
sucht. 

So den Protest gegen die offene
Bauweise der L418 durch das
Burgholz, die eine zwölf Meter
breite und 20 Meter tiefe Schnei-
se durch den Küllenhahn geris-
sen hätte. Und die Basare, Ad-
ventsfenster-Aktionen und Ernte-
dank-Feste oder Veranstaltungen
zu den Missionswochen und zum
„Tag der deutschen Einheit“, die
sogar Bischöfe oder hochrangige
Kirchenvertreter aus dem Osten
Deutschlands ins kleine Küllen-
hahn lockten – es war was los in
den 35 Jedan-Jahren an der Nes-
selbergstraße.

Für L418-Protest im Visier von
Politik und Kirchenleitung

Und manches Mal wurde auch
kritisch beäugt, was Jedan, der
als jüngster Pfarrer im Kirchen-
kreis begann, „da oben so trieb“.
Sein Widerstand gegen die L418-
Schneise oder dass er es bevor-
zugte, beim Küllenhahn-Basar

und beim Volkstrauertag am Eh-
renmal dabei zu sein, als an der
Kirchenkreis-Synode teilzuneh-
men, brachten Jedan ins Visier
von Politik und Kirchenleitung.
Sein Presbyterium habe ihm im-
mer beigestanden, erinnerte sich
Jedan dankbar. Ebenso wie die
Gemeinde: Man habe zwar nie
viel Geld gehabt, das aber mit
umso mehr Eigenarbeit und Enga-
gement wett gemacht. Die Ge-
meinde sei eben „klein, aber fein“
oder (mit den legendären Wowe-
reit-Worten) wie die Metropole
Berlin – also „arm, aber sexy“.

Während der rund einstündigen
Rückschau gewann der Zuhörer
die Einsicht: Mit Evangelisch-Kül-
lenhahn und Jedan hatten sich
zwei gefunden. Auf der einen Sei-
te habe die Gemeinde zunächst
anderthalb Jahre nach einem
Pfarrer gesucht, erinnerte sich
der Altpfarrer, es gab offene Que-
relen, die sogar die Presse auf-
merksam machten („Küllenhahn
ist besser als sein Ruf“). Auf der
anderen Seite habe er nur fünf
Jahre bleiben wollen, die Decken-
leuchte im Studienzimmer hing er
daher zunächst nicht auf: „Von
Jahr zu Jahr merkte ich dann aber,
dass ich mehr und mehr Wurzeln
schlage – und irgendwann habe
ich die Lampe aufgehängt.“

„Ich war der Papst 
vom Küllenhahn…!

Aus geplanten fünf wurden
schließlich 35 Jahre bis zum Ruhe-
stand: „Danke, dass sie mich so
lange getragen und ertragen ha-
ben“, bemühte Jedan natürlich
auch das geflügelte Wort von den
„Schwatten, Witten und Küllen-
hahnern“: „Das ist ein eigenes
Völkchen hier“, befand der Alt-
pfarrer, dass ihm Evangelisch-Kül-
lenhahn das „Leben einfach ge-
macht“ habe: „Sie haben mir ihr
Vertrauen geschenkt – ich war
glücklich, ich war der Papst vom
Küllenhahn.“ 

Nachdem Jedan die drei Stufen
von der Küllenhahner Kanzel ge-
stiegen war, klang der Jubiläums-
Abend bei besagten Schnittchen
in vielen Gesprächen mit Wegge-
fährten aus – und auch dabei gab
es sicherlich viel Wissenswertes
auszutauschen…! 

In der Reihe „Wissenswertes“ kehrte Altpfarrer Horst Jedan (.li.)auf
Einladung von Dr. Martin Fleuß nach Küllenhahn zurück |Foto: (mko).

50 Jahre, nachdem er seine Pfarrstelle 
in Evangelisch-Küllenhahn antrat, hielt 

Horst Jedan in der Reihe „Wissenswertes“ 
eine Rückschau „mit Abstand“.

Zum nächsten Abend in der
Reihe „Wissenswertes“ kommt
am 12. November (19.30 Uhr)
Schwebebahn-Chef Michael
Krietemeyer an die Nessel-
bergstraße. In der Reihe ¡„Por-
trait“ wird am 3. Dezember
Uni-Rektor Lambert T. Koch in
Evangelisch-Küllenhahn zu
Gast sein. Anmeldungen für
beide Abende unter Telefon
40 00 26 oder per E-Mail an die
Adresse gemeindebuero@
kirche-kuellenhahn.de

Termine

Anziehend
Auch in den

Herbstferien da
Ortsmitte. Nicht frei macht die
Boutique „Anziehend“: Das Mo-
degeschäft für Sie und Ihn an der
Hauptstraße 23 hat auch in den
Herbstferien geöffnet und lädt
montags bis samstags mit den
neuesten Herbst- und Winter-
trends zum Shoppen ein – natür-
lich auch mit dem einen oder an-
deren Schnäppchen. Mehr Infos
via www.jj-anziehend.de oder un-
ter Telefon 31 72 44 00.

Bahnhof Cronenberg
Muscheln und
Pferdegulasch

Cronenberg. Muscheln rheini-
scher Art sowie Pferdegulasch
mit Rotkohl und Nudeln stehen
heute und morgen noch auf der
Tageskarte der Bahnhofsgaststät-
te Cronenberg. Wer an der Holz-
schneiderstraße 24 Platz nehmen
möchte, sollte vorab unter Tele-
fon 4 79 68 02 reservieren. Zum
Vormerken: Nächsten Freitag
und Samstag gibt es Haxe und
Rumpsteak-Variationen.

Friedrichs Bauelemente
Abverkauf 

wegen Umzug
Cronenberg. Weil das Unterneh-
men Friedrichs Bauelemente zum
Dezember vom bisherigen Stand-
ort an der Solinger Straße 26 an
die Hauptstraße 33 umzieht, fin-
det aktuell ein großer Abverkauf
der Ausstellung statt. Fens ter, Tü-
ren, Wintergärten, Sonnenschutz,
Vordächer und vieles mehr gibt
es derzeit zu günstigen Mitnah-
mepreisen. Weitere Infos gibt es
unter Telefon 47 00 17.

LaminatDEPOT
Rabatt zum 

Filial-Jubiläum
Wuppertal. Das 20-jährige Be-
stehen der Filiale an der Uellen-
dahler Straße 408 (die CW berich-
tete) feiert das LaminatDEPOT ak-
tuell mit 20 Prozent Rabatt auf
ausgesuchte Breitdielen.

Geöffnet ist das LaminatDEPOT
montags bis freitags von 9 bis 19
Uhr sowie samstags bis 16 Uhr.
Jeden Sonntag ist zudem von 12
bis 16 Uhr Schautag. Mehr Infos
unter www.laminatdepot.de.
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Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Akzente setzen
mit Farbe!!!

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

Tiemeyer automobile GmbH 
Gerstau 18, 42857 Remscheid
www.autohaus-scheider.de 
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(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 16.10. Delphin-Apotheke, Tannenberger Str. 58, Elberfeld ✆ 42 96 799-0
So. 17.10. Tannenberg-Apotheke, Robert-Daum-Platz 2, Elbf. ✆ 87 00 740
Mo. 18.10. Albert-Schweitzer-Apotheke, Staasstr. 19, Ronsdorf ✆ 46 25 25
Di. 19.10. Rathaus-Apotheke, Kleine Klotzbahn 22, Elberfeld ✆ 44 66 31
Mi. 20.10. Burg-Apotheke, Wall 26, Elberfeld ✆ 44 92 14
Do. 21.10. Bären-Apotheke, Alleestr. 94, Remscheid ✆ (02191) 2 23 24
Fr. 22.10. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

„S’ ist schlimm, wenn man alt wird,

das Alter spricht, aber schlimmer ist

es, man wird es nicht!

© Heinz Erhardt, deutscher Komiker und Dichter, † 5.6. 1979

Nicht in ihrem schönen Haus am Greuel, sondern pan-
demiebedingt vielmehr in der ehrwürdigen Reformier-
ten Kirche kam die Cronenberger Ortsgruppe der Na-
turFreunde Deutschlands zu ihrer Mitgliederversamm-
lung zusammen. Nachdem Vorsitzender Torsten Buch-
holz allen ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für
ihre geleistete Arbeit gedankt hatte, schritten die Natur-
Freunde zu den Wahlen: Einvernehmlich wurden dabei
Buchholz als Vorsitzender und Carsten Braun als Stell-
vertreter bestätigt. Die NaturFreunde-Führung komplet-
tieren Thomas Weil (Hausreferent), Florian Danowski
(Presse & Kultur), Nicole Lonken (Kinder- und Jugendar-
beit), Marlies Hilpisch (Kassiererin), Renate Buchholz
(Schriftführerin) sowie Irene Schneider (Kassiererin für
den Hüttendienst), Marianne Groos (Vermietungen),
Marc Daniel Koch (Sicherheitsbeauftragter) und Kas-
senprüferin Andrea Weil. Nach der langen Pandemie-
Pause freuen sich die NaturFreunde, seit dem Sommer
wieder Gäste nicht nur zur stärkenden Einkehr an den

Wochenenden in
ihrer idyllischen
„Hütte“ am Greu-
el begrüßen zu
können. Auch mit
einigen Neuigkei-
ten wie der
„Waldbühne“, der Kindergruppe (jeden 3. Samstag, derzeit aber ausge-
bucht) oder auch unterschiedlichsten Veranstaltungen lädt der Freizeit-
verein nun an den Greuel 27 ein. Ganz besonders groß ist die Vorfreude
auf den Sommer 2022: Vom 19. bis zum 21. August feiern die NaturFreun-
de Cronenberg ihr 100-jähriges Bestehen – und laden dann natürlich zum
Mitfeiern ein. Ebenfalls zum Vormerken: Nächste Termine im Veranstal-
tungskalender des Vereins sind am 6. November (18 Uhr) ein „Wurstlot-
ten“-Abend und am 21. November ein Preisskat. Wer dabei sein möchte,
kann sich schon jetzt per E-Mail an naturfreunde.cronenberg@gmail.com
oder unter der Rufnummer 01 73 / 948 67 80 anmelden.

NaturFreunde Jahrestreffen in der Ref. Kirche

Wie viele Vereine leiden auch
die NaturFreunde Cronenberg
unter Mitglieder-Rückgang. Wer
sich dem in jeder Hinsicht unter-
nehmungslustigen und natur-
verbundenen Verein anschlie-
ßen möchte, ist daher herzlichst
willkommen. Mehr Infos bietet
die neue Vereins-Homepage un-
ter der Online-Adresse www.
naturfreunde-cronenberg.de.

Mitglied werden

Pflege-Akademie
Tag der offenen

Tür am 22.10.
Mettmann. Zu einem Tag der of-
fenen Tür lädt die neue Evangeli-
sche Pflegeakademie Bergisch
Land ein. Am nächsten Freitag,
22. Oktober, kann man dabei die
vom Agaplesion Bethesda-Kran-
kenhaus mitgetragene Pflege-
Ausbildungsstätte in Mettmann
zwischen 13 und 17 Uhr näher
kennenlernen.
Die offene Tür an der Gartenstra-

ße 8 in 40822 Mettmann wartet
mit zahlreichen Attraktionen auf,
die gleichermaßen informativ und
unterhaltsam sind. Dabei können
Interessierte nicht nur von Pflege-
Profis tiefgehende Einblicke in
den Praxis-Alltag erhalten – es
gibt auch Vorträge, Mitmachaktio-
nen oder auch ein Gewinnspiel
und Musik mit einem Live-DJ. Die
Besucher können  im Alterssimu-
lationsanzug herausfinden, wie
man sich fühlt, wenn man alt
wird. Beim Notarzt gibt es derweil
Crash-Kurse in Reanimation, und
auch das eigene Pflegewissen
wird an dem Tag der offenen Tür
fit gemacht.

Mehr Infos zum Programm des
„Tag der offenen Tür“  der Evange-
lischen Pflegeakademie Bergisch
Land in Mettmann gibt es im In-
ternet unter der Adresse www.be-
thesda-wuppertal.de.

Helios-Brustzentrum Wuppertal
Aktion „Pink Shoes“ verweist

auf das Thema Brustkrebs 
Wuppertal. Das Brustzentrum
des Helios-Universitätklinikums
Wuppertal stellt auch in diesem
Jahr auf spielerische Art die
Wichtigkeit des Themas Brust-
krebs in den Vordergrund – für
Frauen, aber auch für Männer.
Im Luisenviertel finden Passan-
ten pink besprühte Schuhe in vie-
len Schaufenstern. Pink ist die
weltweit bekannte Farbe des
Brustkrebsmonats „Pinktober“.

Darüber hinaus werden auch
drei Vorträge angeboten: Start ist
am 20. Oktober um 17 Uhr mit
dem Thema „Komplementärme-
dizin in der Krebstherapie“. Prof.
Dr. Josef Beuth, Leiter des Insti-
tuts zur wissenschaftlichen Eva-
luation naturheilkundlicher Ver-
fahren (ENV) an der Universität
Köln, berichtet im Helios-Konfe-
renzzentrum (Haus 18) in Bar-
men über die Möglichkeiten und
Grenzen der Ergänzungen zur
Schulmedizin. Eine Anmeldung
an wup-kommunikation@helios-
gesundheit.de ist erforderlich.
Die Veranstaltung wird aber auch
via Facebook gestreamt.

Ebenfalls via Facebook  werden
Psychoonkologin Hannah Hein-
drihof und Brustschwester Regi-
na Hoepfner am 27. Oktober ab
17 Uhr Fragen unter der Über-
schrift „Mein starkes Ich – Resi-
lienz und Selbstfürsorge im Hei-
lungsprozess“ hinsichtlich der Be-
deutung mentaler Begleitung in
der Krebstherapie beantworten. 

„Moderne Brustkrebstherapie
mit Pluspunkt Studien“ heißt das
Thema schließlich am 3. Novem-
ber: Oberärztin Dr. Bianca Bö-
ning, Studienkoordinatorin Dr.
Angelina Subeska und Brust-
schwester Anja Schwartzkopff er-
läutern im Facebook-Livechat die
aktuellen Therapiekonzepte und
die Vorteile der Studien-Teilnah-
me für die PatientIn. 

Darüber hinaus finden am 23.
Oktober von 9 bis 13 und 14 bis
18 Uhr Live-Kochkurse mit Gerald
Lierzer statt. Der Spitzenkoch in-
formiert über gesunde Ernäh-
rung gegen Krebs. Auch hier wird
um eine Anmeldung gebeten,
beide Kurse werden ebenfalls ge-
streamt und aufgezeichnet.

Kellerbrand „Crone“ gesperrt
Keinen geruhsamen Sonntagabend verlebten die Bewoh-
ner eines Hauses an der Cronenberger Straße: Gegen 19
Uhr brach im Keller ihres Gebäudes ein Feuer aus. Die Ein-
satzkräfte der Berufsfeuerwehr sowie der Freiwilligen Feu-
erwehr Cronenberg (FFC) konnten das Feuer rasch lö-

schen. Zumal das Treppenhaus nur leicht verraucht war, konnten alle
Bewohner das Haus unverletzt verlassen. Während der Löscharbei-
ten blieb die Cronenberger Straße im Einsatzbereich gesperrt.

Über 1.600 Euro an Spenden waren
bei einer Gemeinschaftsausstellung
verschiedenster Künstler der Region
in der Begegnungsstätte „Auszeit“
kürzlich für die Hochwasser-Opfer
zusammengekommen (die CW be-
richtete). Diese Summe wuchs in
den letzten Tagen weiter an. Nicht
nur, dass am 17. Oktober ab 16 Uhr
letztmals die Ausstellung an der So-
linger Straße 19 besichtigt und Wer-
ke für den guten Zweck verkauft
werden können. Barbara Sonneberg
sammelte während eines Klassen-
treffens in Berlin 200 Euro, Fritz
Zander stellt zudem ein Teil seines
Kalenderverkaufs für die Flutopfer
zur Verfügung. Prominenten Besuch
hatte die „Auszeit“-Ausstellung
auch: Die „Tatort“-Schauspielerin
Christine Urspruch (Foto) holte sich
persönlich „em Dorpe“ ein Pina-
Bausch-Portrait von Ellen Neuge-
bauer ab. | Foto: privat

Auszeit Cronenberg

Urspruch holte 
sich Pina ab

In der Nacht auf den vergangenen
Samstag 2. Oktober, nahm eine
Wildkamera in Vonkeln gegen 1.49
Uhr dieses „Lichtphänomen“ auf.
Worum könnte es sich dabei gehan-
delt haben, wüsste Peter Jaspers nur
zu gerne, ob CW-Leser schon einmal
Ähnliches beobachtet beziehungs-
weise eine Erklärung dafür haben.
Uns interessierte auch eine Auflö-
sung, weshalb wir uns über Infos zu
dem „ULS“ („Unbekannter Licht-
Strahl“) unter Telefon 478 11 00
oder per Mail an info@cronenber-
ger-woche.de freuen! | Foto: privat

Vonkeln Was
steckt hinter 

diesem „ULS“?

DCC Jahrestreffen im Steinhaus 

Der Damenchor Cronenberg (DCC) traf sich zur Jahreshauptversamm-
lung im Steinhaus des „Cronenberger Festsaales“. Wahlen standen
heuer nicht an, die üblichen Tagesordnungspunkte waren zudem
schnell erledigt. „Wir freuen uns im kommenden Jahr auf ein Matinee,
unser traditionelles Herbstkonzert und einen Tagesausflug“, berichtet
DCC-Pressesprecherin Bärbel Budde. Die allwöchentlichen Proben fin-
den in der kalten Jahreszeit im „HeldenSaal“ der Hahnerberg-Apothe-
ke statt, nachdem man bisher auf den Pfarrsaal der Hl. Ewalde ausge-
wichen war. Der eigentliche Probenraum bei der Lebenshilfe steht co-
ronabedingt nämlich aktuell noch nicht zur Verfügung. „Obwohl wir
zu unserer großen Freude vier neue Chormitglieder begrüßen können,
wünschen wir uns noch weitere stimmliche Unterstützung“, betont
Bärbel Budde: „Jede Stimme ist herzlich willkommen!“ | Foto: privat

Cronenberger Woche
Flyer, Plakate,
Banner & mehr

Woche für Woche stel-
len wir eine ganze Zei-
tung für unsere Leser
zusammen – in Sa-

chen Druck kennen wir uns also
aus. Aus diesem Grund bietet die
CW Firmen- und Privatkunden ei-
nen weiteren Service:  Wer Visi-
tenkarten, Briefpapier, Plakate,
Flyer oder gar Roll-ups oder
Drop-flags haben möchte, der ist
an der Kemmannstraße 6 genau
an der richtigen Adresse.

Die CW sorgt für Drucksachen
oder Werbeartikel, frei Haus ge-
liefert – eine Erstellung der nöti-
gen Druckdaten ist auf Wunsch
natürlich inklusive. Sprechen Sie
uns an – telefonisch unter 4 78 11
00 oder aber per E-Mail an info@
cronenberger-woche.de.
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ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

Gennebrecker Strasse 133 . 42279 Wuppertal

Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen 

Kostenlose Pflegeberatung

Wohngemeinschaften in Wuppertal: 
Die Wiese in Elberfeld

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.
Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

* Gültig vom 27.09.2021 bis 07.11.2021. Gilt für alle 

Haus notruf systems nicht übernimmt. Diese Kosten 
werden im 1. Monat der Versorgung durch die Johanniter 
getragen. Zusatzleistungen im Komfort /Premium sind im 
1. Monat der Versorgung für alle Kunden gratis.

Jetzt 4 Wochen 
gratis testen und 
Preisvorteil sichern!*

Stadt Wuppertal

Impf-Bus bei FFC und Knipex
Mobile Impfangebote finden am
Sonntag, 17. Oktober, zwischen 10
bis 14 Uhr bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Cronenberg (FFC) an der
Kemmannstraße 45 sowie am 27.
Oktober von 16 bis 19 Uhr an der
Historischen Stadthalle am Johan-
nisberg statt. Am 28. Oktober
fährt der Impfbus zudem zwi-
schen 10 und 14 Uhr den Knipex-
Parkplatz an der Hauptstraße /
Oberkamper Straße an. Eine
Übersicht über alle Impf-Angebo-
te gibt’s unter www.wuppertal.de. 

Abfallwirtschaftsgesellschaft

Herbstlaub abholen lassen
Seit dieser Woche kann man wie-
der den kostenlosen Herbstlaub-
Service von AWG und ESW beauf-
tragen. Die Terminvergabe ist bis
26. November stets montags bis
donnerstags von 8.30 bis 15.30
Uhr sowie freitags bis 13.30 Uhr
unter der Rufnummer 40 42-4 23
möglich. Die Abholung der Laub-
säcke erfolgt vom 18. Oktober bis
3. Dezember. Im selben Zeitraum
kann in Müllsäcke verpacktes Laub
durch Privatpersonen auch bei
den AWG-Recyclinghöfen – etwa
auf Korzert – abgegeben werden.

Wuppertaler Münzfreunde

Münzbörse in der Stadthalle
Im Offenbach-Saal der Histori-
schen Stadthalle am Johannisberg
findet an diesem Sonntag wieder
eine Münzbörse der Wuppertaler
Münzfreunde statt. Von 9 bis 13
Uhr können Münzen, Medaillen,
Wertzeichen und andere numis-
matische Objekte erworben und
getauscht werden. 

Johanniter Unfall-Hilfe

Kostenloser Notruf-Testmonat
Wenn die Pflegekasse ein Haus-
notruf-System nicht übernimmt,
kann der Hausnotruf der Johanni-
ter Unfall-Hilfe noch bis zum 7.
November im ersten Monat ko-
stenlos getestet werden. Zusatz-
leistungen in zwei Paketen sind in
den ersten 30 Tagen ebenso gra-
tis. Infos gibt es über die kostenlo-
se Hotline 08 00 / 3 23 38 00 oder
online unter www.johanniter.de/
hausnotruf-testen.

Ev. Gemeinde Küllenhahn

Hatha-Yoga mit freien Plätzen
Wie die besonders sanfte Form
Hatha-Yoga praktiziert wird, das
zeigt Angelika Birk im Rahmen ei-
nes Kurses, der neuerdings im Ju-
gendheim der Evangelischen Ge-
meinde Küllenhahn stattfindet.
Treffpunkt dazu ist stets freitags
um 10 Uhr an der Nesselbergstra-
ße 12a. Wer noch einsteigen möch-
te, der kann sich per E-Mail unter
angelikayoga@web.de melden.

Cronenberger Nähstube

Nähstube neu am Cronenfeld
Änderungen aller Art an Damen-,
Herren- und Kinderkleidung sowie
die Reinigung von Textilien und
Teppichen sowie Heißmangel bie-
tet die „Cronenberger Nähstube“
von Hatice Kaplan an. Zu finden
ist die neue Änderungsschneide-
rei mit Reinigung an der Haupt-
straße 159. Telefonisch kann
man die Nähstube zudem unter 
01 72 / 5 39 54 53 erreichen.

Küllenhahner Lädchen

Lotto & Post ab 1. November
Aufgrund des Inhaberwechsels
sind zwei Services des „Küllenhah-
ner Lädchens“ aktuell ausgesetzt.
Ihren Lotto-Toto-Service sowie die
bewährten Post-Dienstleistungen
wird Familie Osmani ihren Kun-
den erst ab dem 1. November
wieder anbieten können.

St. Hedwig / Johanneskirche

Für Adventsfenster anmelden
Die Gemeinden St. Hedwig und
Evangelisch-Südstadt suchen ak-
tuell noch einige Familien, die am
30. November sowie 1., 6., 9., 12.,
20., 21. oder 22. Dezember ein Ad-
ventsfenster gestalten möchten.
Weitere Infos gibt’s unter Telefon
42 05 90 (Sailer) oder aber per E-
Mail an t.luhmann@gmx.de.

DORFSHOPPEN
Die Devise in der Krise

„Zwei auf einen Streich“ machten
die „Freunde der Kirchenmusik
und Jugendarbeit in der evangeli-
schen Kirchengemeinde Cronen-
berg e.V.“ (FKJC) in der vergange-
nen Woche: Nachdem die Jahres-
hauptversammlung 2020 pande-
miebedingt ausfallen musste, hol-
te der Gemeinde-Förderverein die
Versammlung nach und führte –
nach einer kurzen Pause – „in ei-
nem Rutsch“ direkt das Jahrestref-
fen 2021 durch. Obwohl der FKJC
infolge des Lockdowns auf belieb-
te Veranstaltungen wie seine Floh-
märkte oder auch die „Sing dein
Ding“-Abende und damit auf
wichtige Einnahme-Quellen ver-
zichten musste, konnten Vorsitzender Jürgen Borchardt und seine Vorstandsmitstreiter nach inzwischen
anderthalb Corona-Jahren dennoch ein insgesamt positives Fazit ziehen. Zumal die Jahre vor Pandemie-
Ausbruch erfolgreich waren, konnte der Förderverein zum einen auf Rücklagen zurückgreifen. Zudem ver-
anstalteten die ebenso erfindungsreichen wie engagierten Mitglieder eine Spendenaktion, sodass die Kir-

chenmusik und Jugendarbeit der Gemeinde nicht auf die ebenso nöti-
ge wie gewohnte jährliche FKJC-Unterstützung verzichten musste. „Ich
bin super-froh über das Engagement der Mitglieder und die Zusam-
menarbeit im Vorstand und mit der Gemeinde“, freute sich FKJC-Vor-
sitzender Jürgen Borchardt aber nicht nur, dass man unter dem Strich
gut durch die 18 Pandemie-Monate gekommen ist. Auch dass man
sich nun mal wieder analog treffen konnte, rundete das positive FKJC-
Fazit ab: „Wir sehen einen Aufwärtstrend“, blickte Jürgen Borchardt
denn auch zuversichtlich voraus. Dennoch: Mit Veranstaltungen plant
der Förderverein erst wieder in 2022 und dann (zunächst) möglichst
„open air“. Personell gerüstet ist der Verein dafür: Claudia Stephan
(2.v.r.) schied zwar aus dem Vorstand aus, versprach aber, sich auch
weiterhin im Verein und für die Gemeinde zu engagieren. Den neuen
FKJC-Vorstand bilden nun Anette Richertzhagen (Schriftführerin), Bet-
tina Maas (Schatzmeisterin), Regina Primke, Hella Schillings (2. Vorsit-
zende) und Jürgen Borchardt (v.l.n.r.).

FKJC Corona-Monate brachten den Cronenberger
Gemeinde-Förderverein nicht aus dem Tritt 

Mehr Infos zu dem Förderver-
ein gibt es online unter der
Adresse www.fkjc.de. Eine Mit-
gliedschaft kostet übrigens
jährlich 60 Euro für Einzelper-
sonen beziehungsweise 75
Euro für die komplette Familie.
Natürlich sind abseits einer
Mitgliedschaft auch Spenden
sehr willkommen.

Infos & Spenden

Ein Schmuddel-Sonntag war das für
die meisten und sicherlich auch die
Initiative „Talbuddeln“ sowie die
„Interessengemeinschaft Wupper-
tals urbane Gärten“ hatten sich zu-
mindest trockeneres Wetter ge-
wünscht. Für ihr Vorhaben jedoch
war der viele Regen ziemlich opti-
mal – schließlich mussten sie nicht
mehr gießen, nachdem sie die letz-
ten Apfel-Bäume an der nun kom-
pletten Streuobstwiese am Clausen
eingepflanzt hatten. Trotz des typi-
schen Wuppertal-Wetters konnten
sich Michael Felstau (IG Wuppertals
urbane Gärten, Foto li.) und Mitini-
tiatorin sowie Cronenberger Grü-
nen-Bezirksvertreterin Eva Miriam

Fuchs (2.v.r.) freuen: Etwa 24 Baum-FreundInnen kamen zu dem finalen
Pflanz-Tag auf die Wiese in der Nähe der Nordbahntrasse, darunter auch
die frischgebackene Wuppertaler Bundestagsabgeordnete Anja Liebert
(Grüne, re.). Mit von der Pflanz-Partie war mit Trompeter Georg Stucke
nicht ohne Grund auch ein Mitglied des Sinfonieorchesters Wuppertal: Als
„Orchester des Wandels“ hatten einige Mitglieder schließlich bei einem
Benefizkonzert mehrere Hundert Euro für die Streuobstwiese eingespielt.
Gemeinsam mit Michael Felstau und Eva Miriam Fuchs hofft nun auch Ul-
rich Christenn vom „Talbuddeln“-Organisationsteam, dass die Obstbäu-
me nun wachsen und gedeihen – und eines Tages eine reiche Ernte abwer-
fen. Schließlich finden die „Talbuddeler“: „Den Klimawandel zu bekämp-
fen und mehr Grün in die Stadt zu holen, soll nicht mit Verzicht verbun-
den sein, sondern mit einem Plus an Lebensqualität.“ 

Talbuddeln Optimales Pflanz-Wetter zum Finale 

Auch im kommenden Jahr soll
es mit „Talbuddeln“-Aktionen
weitergehen, die Initiatoren lie-
ßen wissen, dass schon Ge-
sprächen dazu laufen, wo die
Stadt ein bisschen grüner ge-
macht werden könnte. Mehr
Infos online unter der Adresse
www.talbuddeln.de.

Aktionen 2022

Natur-Schule Pilze und Bach-Tiere entdecken
Remscheid. Die Herbstferien sind eine gute Zeit, die
Natur zu erforschen. Biologe Jörg Liesendahl, Leiter
der Natur-Schule Grund in Remscheid, bietet in der
zweiten Herbstferienwoche zwei Termine für Fami-
lien mit Kindern im Grundschulalter an.

Am Montag, 18. Oktober, suchen Kinder zwischen
6 und 13 Jahren von 10 bis 13 Uhr Pilze. Den Tieren
in den bergischen Bächen widmen sich die For-
scher hingegen am Donnerstag, 21. Oktober. Die

Teilnahme kostet je Kind und Kurs 10 Euro. Eine
verbindliche Anmeldung muss bis jeweils zwei Tage
vor dem Kurstermin um 12 Uhr per E-Mail erfolgen
an info@natur-schule-grund.de. 

Anzugeben sind für eine eventuell erforderliche
Corona-Rückverfolgung je Kind Name und Anschrift
sowie eine aktuelle Telefonnummer. Die Kinder
müssen negativ getestet oder genesen sein und ei-
ne Maske mitführen.
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Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen 

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de
info@natursteinbrueche.de

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

Unterkirchen 23

870 47 527

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 

und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Holzschneiderstr. 22
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Öffnungszeiten:
Täglich außer dienstags:
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend 
Di.: 9-13 Uhr  - nachm. geschlossen
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Donnerstag
ist unser

Liefertag!
Bestellungen 
bis freitags.

Unser Ladenlokal ist 

weiterhin geöffnet!

Rollhockey Löwen mit Dreier in Düsseldorf
RSC Cronenberg fährt zweiten Saisonsieg ein / Auch Regionalliga-Teams erfolgreich.

Mit einem 4:1-Sieg
(2:1) kehrten die Lö-
wen des RSC Cronen-
berg am vergangenen

Samstag vom TuS Düsseldorf-
Nord zurück. Damit untermauer-
te der RSC seine Ambitionen auf
die Play-Off-Runde und festigte
den vierten Tabellenplatz. 

Das Team von Co-Trainer Kay
Hövelmann, der für den beim Eu-
rockey-Cup weilenden Löwen-
Coach Jordi Molet an der RSC-
Bande stand, erwischte einen op-
timalen Start in die Partie: Aaron
Börkei brachte die Cronenberger
bereits in der dritten Minute in
Führung. Wenig später war es
Tom Drübert, der für die Gäste
das 0:2 nachlegte (7.). 

In der 12. Spielminute machten
es die Gastgeber zwar mit dem
Anschlusstreffer durch den Nie-
derländer Stan Holzer wieder
spannend. Im zweiten Abschnitt
versetzte RSC-Kapitän Sebastian
Rath dem TuS den Knockout: Mit
zwei Treffern (38./47.) brachte

Rath die Grün-Weißen auf die
Siegerstraße. Großen Anteil am
Löwen-Sieg hatte auch RSC-Kee-
per Leon Geisler, der die Gastge-
ber mit tollen Reaktionen zur Ver-
zweiflung brachte.

Nach der Heimniederlage gegen
Remscheid fuhr der RSC mit dem

Erfolg in der Landeshauptstadt
den zweiten Saisonsieg ein. Die
viertplatzierten Cronenberger ha-
ben nun im nächsten Saisonspiel

ein Schlagerspiel vor der Brust:
Am 23. Oktober kommt Bundesli-
ga-Spitzenreiter RESG Walsum an
die Riedelstraße. Die Partie ge-
gen wird um 15.30 Uhr angepfif-
fen.

Regionalliga: Derby-Sieg
für den RSC III

In der Regionalliga West, in wel-
cher der RSC Cronenberg in die-
ser Saison erstmals mit zwei
Mannschaften vertreten ist, star-
tete der III erfolgreich in die Sai-
son: Im bergischen Derby gegen
die IGR Remscheid II siegte die
RSC-Dritte knapp mit 5:4. Nach-
dem die Partie zur Halbzeit noch
1:2 gestanden hatte,  drehten die
Cronenberger sie mit einem 4:2
im zweiten Abschnitt noch um. 

Ebenfalls erfolgreich war der
Saisonauftakt für den RSC Cro-
nenberg II: Die zweiten RSC-Lö-
wen fuhr bei der RESG Walsum II
in Duisburg einen 5:11-Kanterer-
folg ein. Durch die beiden Siege
führen die RSC-Teams die Tabelle
in der Regionalliga West an.
Nächster Spieltag für die Cronen-
berger ist erst am 14. November.

2G-Regel gilt auch 
in der Henckels-Halle

Zur Erinnerung: Wie berichtet gilt
in der Alfred-Henckels-Halle des
RSC neuerdings die sogenannte
„2G-Regel“. An der Ringstraße ha-
ben also nur noch Personen Zu-
tritt, welche vollständig geimpft
oder genesen sind.

RSC-Kapitän Sebastian Rath brachte den RSC Cronenberg mit zwei
Treffern in Düsseldorf auf die Siegerstraße.             | Archiv.Foto: (oka).

Fußball CSC unterliegt in Sechs-Punkte-Spiel
SSV Sudberg fährt nach Trainerwechsel zweiten Sieg ein / Germania mit Niederlage.
Cronenberg/Südstadt. Es war
ein wichtiges „Sechs-Punkte-
Spiel“ – und es ging verloren: Die
Oberliga-Fußballer des Cronen-
berger SC unterlagen am vergan-
genen Sonntag beim Keller-Kon-
kurrenten 1. FC Mönchenglad-
bach knapp mit 1:2 (1:0). 

Die Cronenberger waren in der
41. Spielminute durch den zwei-
ten Saisontreffer von Furkan Tas-
demir mit 1:0 in Führung gegan-
gen. Nach dem Seitenwechsel
konnten die Hausherren jedoch
ihre Chancen besser nutzen: Da-
niel Jovelino Nkongo erzielte in
der 52. Minute zunächst den Aus-
gleich, in der 75. Minute sorgte
Kies Alaisame für den 1:2-End-
stand aus Sicht des CSC. 

Die Gladbacher zogen dadurch
an den Grün-Weißen vorbei, die
nun auf dem vorletzten Tabellen-
platz liegen. Am kommenden
Wochenende empfangen die
Mannen von CSC-Trainer Axel Kilz
nun den punktgleichen Drittletz-
ten, den FSV Duisburg – im
Kampf gegen den Abstieg also
das nächste Sechs-Punkte-Spiel
für die Grün-Weißen. Die Partie
an der Hauptstraße wird um 15

Uhr angepfiffen.

Bezirksliga: Zweite Saison-
Niederlage für Germania

Nach dem deutlichen Sieg gegen
den VfB Marathon Remscheid in
der Vorwoche gab es für den SSV
Germania 1900 in der Bezirksliga-
Gruppe 3 am letzten Spieltag ei-
ne Niederlage. Nach einem frü-

hen Tor in der 4. Minute konnte
der SSV Bergisch Born auf heimi-
schem Geläuf die Südstädter mit
1:0 bezwingen. Germania rutsch-
te durch die Auswärtsniederlage
nach acht Spielen auf Platz 4 ab. 

Am kommenden Sonntag wird
die Aufgabe nicht leichter für die
Schary-Elf: Dann kommt um 14
Uhr die nur drei Punkte schlech-

tere U23 II der SSVg Velbert an
den Freudenberg.

Kreisliga A: Erstes Spiel, erster
Sieg für SSV-Trainer Dittrich

Deutlich besser lief es für den
SSV 07 Sudberg: Nach dem Rück-
tritt von Trainer Daniel Reuter
gab es für den A-Kreisligisten ei-
nen 4:1-Auswärtserfolg beim ASV
Wuppertal. Kurz vor dem Seiten-
wechsel hatte Maximilian Marker
dabei die Gäste in Führung ge-
bracht.

Im zweiten Abschnitt waren es
dann zunächst Nico Kirsch (52.
Minute) und erneut Marker (63.),
die auf 3:0 für die Riedelstraßen-
Kicker erhöhten. Erik Saribekjan
(70.) machte die vier Sudberger
Tore in der 70. Minute komplett.
Drei Minuten vor dem Ende ge-
lang dem ASV dann durch David
Plank noch eine kleine Ergebnis-
korrektur zum 1:4-Endstand. 
Die Sudberger Elf von Neu-Trai-

ner Dittrich kletterte durch den
dreifachen Punktgewinn auf Platz
8. Am Sonntag empfangen die
Schwarz-Blauen um 15 Uhr den
Tabellenvierten Hellas Wuppertal
an der Riedelstraße.

Hatten am Gelben Sprung allen Grund zum Strahlen: Neu-Trainer Da-
niel Dittrich (mi.) sowie Kevin Lohmann (li.) und Reiner Finkenbusch
vom SSV 07 Sudberg. | Foto: privat

Pokal Germania-
Ergebnis online 

Am gestrigen Don-
nerstagabend lief der
SSV Germania 1900 in
der zweiten Runde

des Niederrheinpokals auf. Bei
Redaktionsschluss war die Partie
bei dem Bezirksligisten DJK SF Ka-
ternberg noch nicht angestoßen,
das Ergebnis finden Sie aber be-
reits auf unserer Online-Seite un-
ter www.cronenberger-woche.de.

Der zweite verbliebene Vertreter
aus dem Tal, der Wuppertaler SV,
hat den Sprung in die 3. Runde in-
des schon geschafft: Am Dienstag
setzte sich der Titelverteidiger
klar mit einem 4:0 gegen den SC
Werden-Heidhausen durch.

NRW-Programm
Fördergelder für
den SV Neuenhof

Trotz des Regens
konnte sich der SV
Neuenhof (SVN) am
Dienstag auf der Son-

neseite wähnen: Der Schwimm-
verein erhält aus dem Landespro-
gramm „Moderne Sportstätte
2022“ einen Zuschuss in Höhe
von 45.000 Euro. Der SVN will da-
mit in seinem Vereinsbad das
Planschbecken zum Lehrbecken
umbauen sowie die Außentoilet-
ten sanieren – die Gesamtkosten
des Vorhabens beziffert der SV
Neuenhof auf 90.000 Euro. 

Wie die CDU-Landtagsabgeord-
neten Dr. Christian Untrieser und
Jens-Peter Nettekoven weiter mit-
teilen, können sich zudem die
Wasserfreunde, das DAV-Kletter-
zentrum, der Hockeyclub Gold-
Weiß sowie die SSG Ronsdorf
über Fördermittel freuen –insge-
samt 487.275 Euro fließen an die
fünf Vereine in Wuppertal.

Sportstudio
Auch Kick-Boxen 
und Krav Maga

Cronenberg. Nicht nur Krafttrai-
ning kann man im „Cronenberger
Sportstudio“ machen, vielmehr
werden auch zahlreiche Sport-
kurse angeboten. Dienstags ab
18 Uhr findet in der „Halle 2“ an
der Cronenberger Straße 88 etwa
Thai-Kick-Boxen mit Siggi Breden-
bach statt, ebenso wird dienstags
um 19.45 Uhr sowie donnerstags
um 19 Uhr Krav Maga von Boris
Masurkewitz angeboten.

Alle weiteren Infos zum Ange-
bot gibt es unter Telefon 47 27 07
oder im Internet unter der Adres-
se cronenberger-sportstudio.com.

SSV Herbstlotten
am 30. Oktober

Eine neue Heimat hat
das Herbstlotten der
Alten Herren des SSV
07 Sudberg gefunden:

Nach der Corona-Pause findet es
in diesem Jahr am 30. Oktober ab
18.30 Uhr in der Gaststätte „Zur
Crone“ an der Berghauser Straße
60 statt. Da die 3G-Regel bei die-
ser Veranstaltung gilt, ist eine vor-
herige Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 75 85 83 00 oder per
E-Mail an oliverknop@t-online.de
unbedingt erforderlich.

Wanderung nach
Oberbarmen

Cronenberg. Von der
Agnes-Miegel-Straße
in Nächstebreck zum
Höfen in Oberbarmen

wandern die NaturFreunde Cro-
nenberg am kommenden Mitt-
woch, 20. Oktober. Im Anschluss
an die Tour ist eine Einkehr in ein
Restaurant geplant. Die Wande-
rung beginnt um 10.18 Uhr an der
Haltestelle „Agnes-Miegel-Straße“,
die mit der Buslinie 618 vom Bahn-
hof Oberbarmen erreichbar ist.
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Angebote gültig vom 18.10. - 23.10.2021

Parmigiano 
Reggiano 

italienischer Hartkäse
aus Kuhrohmilch

32 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

29 % gespart

1.99

 Kerrygold 
Irische Butter 

oder Extra
je 250 g Stück /

Packung
(100 g -.56)

bis 44 % gespart

1.39

Paprika-Mix
aus Spanien

rot, gelb, grün
Klasse I
je 500 g 

Flowpack
(1 kg 3.58)

1.79

Süßkartoff eln
aus Ägypten

wenig Fett, viele
Mineralstoff e

Qualität I
je 1 kg

1.99

Morbier AOC 
französischer 

Schnittkäse
45 % Fett i. Tr.

am Stück, je 100 g

1.59

Alpro Soya
Joghurtalternative

diverse Sorten
je 350 g -

500 g Becher
(1 kg ab 2.58)

bis 35 % 
gespart

1.29

Beemster 
mittelalt

holländischer 
Schnittkäse

48 % Fett i. Tr.
am Stück, je 100 g

34 % gespart

-.99

 Danone 
Dany Sahne 

diverse Sorten
je 375 g - 4 x 115 g 

Becher
(1 kg ab 2.15)

bis 50 % 
gespart

-.99

 Wagner Big City oder
Die Backfrische Pizza

diverse Sorten
tiefgefroren 

je 320 g - 445 g
Packung

(1 kg ab 4.02)

bis 40 % gespart

1.79

 Häagen-Dazs
Pints oder 
Duo Pints

diverse Sorten 
je 420 ml - 460 ml 
Becher / Packung

(1 l ab 8.67)

33 % gespart

3.99

 Jacobs Barista 
Crema oder

Barista Espresso 
ganze Bohne 

je 1.000 g Beutel
47 % gespart

7.99

Maggi Fix,
Herzensküche 

oder Food Travel
Würzpaste

diverse Sorten
je 26 g - 92 g Beutel 

(100 g ab -.53)

45 % gespart

-.49

 Birkel‘s No.1 
oder 3 Glocken 

Genuss Pur Nudeln
diverse Sorten 
je 500 g Beutel

(1 kg 1.76)

bis 45 % gespart

-.88

Senseo Pads 
diverse Sorten

je 90 g- 
111 g Beutel
(100 g ab 1.34)

40 % gespart

1.49

Kühne 
Gewürzgurken

diverse Sorten
je 720 ml Glas

(1 kg 3.58 / ATG 360 g)

bis 46 % 
gespart

1.29

 Persil Waschmittel
Gel, Megaperls 

oder Discs
je 16 WL - 20 WL 

Packung / Flasche
(WL ab -.23)

4.59

Mirácoli  Spaghetti 
oder Pasta Pronto 

diverse Sorten
je 200 g - 397 g 

Packung
(1 kg ab 3.75)

bis 35 % 
gespart

1.49

 m & m‘s 
diverse Sorten
je 220 g - 300 g 

Beutel
 (1 kg ab 6.63)

bis 50 % 
gespart

1.99

 funny-frisch
  Chipsfrisch 

ungarisch
+ 40 g GRATIS = 

je 290 g Beutel oder
4 x 50 g Beutel

(1 kg ab 5.14)

25 % gespart

1.49

Palmolive Flüssigseife, 
Cremedusche oder

Aromadusche
diverse Sorten

je 250 ml - 300 ml
Flasche

(1 l 2.93 / 100 ml -.35)

37 % gespart

-.88

Warsteiner
diverse Sorten 

je Kasten 20 x 0.5 l
(1 l 1.10 / 3.10 Pfd.)

oder 24 x 0.33 l
Flaschen

(1 l 1.39 / 3.42 Pfd.)

26 % gespart

10.99

Coca-Cola 
koff einhaltige 
Limonade und 

weitere Sorten
je Kasten 12 x 1 l

PET-Flaschen
 (1 l -.79 / 3.30 Pfd.)

26 % gespart

9.49

 Bergische 
Waldquelle 

je Kasten 12 x 0.7 l
Glas-Flaschen 

(1 l -.48 / 3.30 Pfd.)

27 % gespart 

3.99

 Martin Schongauer
Weine

 diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 4.65)

30 % gespart

3.49

Söhnlein Brillant 
Sekt

diverse Sorten 
je 0.75 l Flasche

(1 l 2.96)

43 % gespart

2.22

 Doppio Passo 
Primitivo Salento

 halbtrockener
Rotwein aus Italien

 je 0.75 l Flasche
(1 l 7.32)

27 % gespart

5.49

Sierra Tequila
Silver oder
Reposado

38 % vol.
je 0.7 l Flasche  

(1 l 14.27)

29 % gespart

9.99

hohes C 
Säft e oder 

PLUS Säft e  
diverse Sorten 

je 1 l PET-Flasche
(-.25 Pfd.)

38 % gespart

1.11

Forstetal
600 fi zzy, medium

oder pure
je 3 Kästen à 12 x 1 l 

PET-Flaschen
(1 l -.28 / 9.90 Pfd.)

39 % gespart

9.99

2 Kisten 
kaufen,

+ 1 Kasten 
GRATIS!

Coca-Cola 
koff einhaltige
Limonade und 

weitere Sorten
je 1.5 l PET-Flasche

 (1 l -.66 / -.25 Pfd.)

34 % gespart

-.99

Spanischer
Kochschinken

aus der Keule
je 100 g

35 % gespart

1.69

Schinkenfl eisch-
wurst im Ring 

mit oder ohne 
Knoblauch 

je 100 g
31 % gespart

-.89

 Metten Hähnchenfi let 
in Aspik

 3-fach sortiert
je 100 g

32 % gespart

1.29

Rack & Rüther 
Hessische Leberwurst, 

Blutwurst oder 
Zwiebelwurst

 im Ring
je 100 g

1.69

 Luft getrockneter
 Landschinken

 eine Schinkenspezialität 
aus Italien

je 100 g 

2.49

Frische französische 
Barbarie Entenkeulen
eine typische Spezialität 

der französischen Landküche
 je 100 g

-.89

Sauerbraten
 vom Rind 

nach Hausfrauenart
 eingelegt

je 100 g

1.09

Kasselernacken 
geräuchert, ohne

Knochen, für einen 
deft igen Eintopf

je 100 g
28 % gespart

-.79

Frisches 
Hähnchen-Innenfi let

am Stück oder 
als Grillspieß,

natur oder 
lecker mariniert

HKL A
je 100 g

-.89

 Frische Rinderbrust 
oder Flache Rippe 

ideal für kräft ige 
Eintöpfe
je 100 g

-.69
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